
Studien koptischen Pascha Büchern
Der Rıtus der Karwoche der koptischen Kırche

Eıne lıturgıegeschichtliche Untersuchung ach unveröffentlichten kop-
1SC arabıschen Handschriften der Natıonal Bıbhiothek Wıen Mıt
I Abbildungen (Schluß)
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Datierungsversuch der Cod Copt
Grunde liegenden alteren Handschriıft

Der Codex ist Aaus ZWe1 (oder meä1rc_a_rep) (_? AL Hss zusammengellıckt. Der
Abschre1iber nenn sıch selbst A y»Schreıiber c1eser AÄAus-
besserung (tarmım) «199 Zuweıllen sınd Teıle VOIl attern der alteren Hs
denen erı auifgeklebt Abb 30 Eınzelne Blätter der alteren Hs
SINd m1t Rändern Aaus modernerem Papiıer versehen (angeklebt)**® Von
Bl 280 1ST 1Ur dıe obere Häl{ite erhalten

Das Fapier der alteren Hs 1sSt Ze.  1C dünner und rauher als das
der das BI1U6 weıißliche Färbung hat und STar kalkhaltıg 1ST
Wenn 5 rlaubt 1ST AaUS Papıervergleichen das er Hs D@:
stimmen könnte I1la  e dıie Studıe VOIN Karabatcek »Das arabısche
Papıer «! Hılfe nehmen Der Veriasser hat AUS Grabungen be1l sch-
ILULE1LN (Hermopolis) datıerte Papıere gesammelt VO hıs I ] 202

Vergleicht INa  — einzelne Stücke AaUSs verschıedenen Jahrhunderten* MmM1T
den altesten Teılen des Cod Copt Nr , ZCISCHL sıch große nter-
chiıede ezug auftf dıe Art des Papıers Das Kanzleıpapıer Aaus sch
INUNEILN 1ST lederartig un rauh das Papıer der Cod Copt Grunde
lıegenden en Hs zeichnet sıch gerade 11rc Weıchheıt Aaus Vielleicht
1STt überhaupt N1C. angebracht Kanzleıpapıer m1t uchpapıer
vergleichen Es dürifite SOM gewagt SC111 VO Papıer Aaus auf das er
der ursprünglichen Hs Cop Copt schlıeßen

ach den Erfahrungen die dıe eri be1 Studien Z Ornamentiık
koptischen Handschriften während der etzten ZWAahzZls Jahre gemacht

hat lLäßt sıch den Abbildungen 30 entsprechend daß dıe Cod

Vgl OrCchr 19063) 118—-128 und 1965 O—1
199 34 V
200 foll Kn79
201 Wıen 1887, Mittlg A4usSs der 5Sammlung der Papyrus Erzherzog Kalner

11 und 111
Ebenda 70

203 DiIie Uriginale Siınd der Papyrussammlung der Nationalbıbliothek Wıen
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Copt Q, Wıen f (Gsrunde lıiegende Handschrıiıft nıcht U: dem I J3
verfaßt SCe11 kann?0%4

Auf der Rückseılite des Blattes mMI1t der Datierung VO  - (Da CODpt Q, also
1 sıch folgende arabısche Stiftungsurkunde d1e ber dıe He1ımat
dieses Codex Interessantes aussagt (Abb Z

DIie arabısche Stiftungs Urkunde
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204 Arbeiten der Vert finden sıch folgenden Publıkationen: Eilt unveröffent-
lıchte koptisch-arabısche Codices der Österreichischen Nationalbıbliothek Wıen.
iIhre inhaltlıche und paläographische ertung Etudes de Papyrologıe ‚VE Kailiro
1957) 113/45 ZUr. Ornamentik koptischen Handschriften des LO 7
Kunst des Orients 111 Wiıesbaden 1959) 30/43 Zur Entwicklung der TNamen-
t1k koptischen Handschrıiıften 111 Das Christliıch Koptische Agypten Kınst und
Heute 1ıne Urıentierung Wıesbaden (1959) 70/87 Koptische Buchmalere!ı
Kecklinghausen 19064 Koptische Paläographie Wiesbaden 19064
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UÜbersetzung der Urkunde

»Im Namen (Gıottes des Eınzıgen! Das eıl kommt durch den Herrn!
Du der der kettung mächtig ist( 206 | Mıt ott dem Starken!«

Praescrivpt
Um cdeses heılıge Paschabuch hat sıch bemüuht der ater der Mönch

der Fromme der Gottesverehrer der Demutsvolle enthaltsam Ir
dischen das Hımmlısche erstrebend der wahrhafte Priester (‚ottes der
den vorzüglichsten Weg geht der Unvergleichliche SC11165S5 Jahrhunderts
der Kınzıgartige SC1116S5 Zeıtalters der dessen 1e überragend und dessen
Demut schön 1ST dessen unge dıe Wahrheıt spricht dessen ede ohl-
gefällig 1St und dessen Lebenswandel Schönheıt erglänzt SCS ater
der geehrte Hegumenos Stephanus der Sohn des Schoß Abrahams
entschlafenen Abkirgun der als Jjerusalempuger bekannt 1ST
ott gebe SC1I11CT eele uhe und erleuchte SC111 (Gsrabh207 und verleıhe
der Nachfolgerschaft des erwähnten Vaters dem der be1 iıhm
Schutz SUC. Dauer Ihiener des OSTers UÜNSC1ET Frau der
Martmarjam Hertın Marıa) der uSste Sihät das einstmals he-
ann WarTr als (Kloster) der Herrıin VO  $ Baramus ott lasse C
bewohnt SC1H be1l Tag und ac

206 ach Vermutung VO: rof (zrafi
rab
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0OMAdAa der Urkunde:
Hr hat dieses heiılıge Paschabuch dem obengenannten Kloster als

ein ew1ges, unveräußerliches, dauerndes Vermächtnis vermacht, terner
demJjenıgen, den dıe Wahl (als Überen) darüber (über das Kloster) be-
stımmt, ach dem Wıllen des Herrn des Hochgelobten, der es selner
Kraft un Macht unterstellt

Die Bebarosis-Sıicherstellung der Urkunde:
a) N1ıemandem STE VOIN Seiten des Herrn D Z  9 weder einem Vor-

steher, och einem Untergebenen, weder einem Mönch, och einem
Laıen, weder einem Z Kloster Gehörigen, och einem außerhalb des
OSTers Befindlıchen, ber eS (das Paschabuch) verfügen, AaUus der
ıftung des genannten Klosters herauszunehmen, weder 1n ırgendeiner
Welse ohne Zustimmung (des Oberen)); och mıiıt irgendeiner ist als
Klosterinsasse, och als an och lJeihweise, kurzum überhaupt nıcht
(kurzum genugt )

b) Wer sıch ber wıdersetzt un das Gegenteıl VON dem tut, Was ın
diesem Vermächtnis geschrıeben Ste der sSEe1 gerichtet VOI dem Herrn,
dem Hochgelobten. Er o vergelte ıhm, WI1€e verdient, räche
sich ıhm ın seinem Grimme und 1ın selinem Zorne selner -
wıderhandlung, W1e verdient. Wır eklagen den, der dieses
wırd (dem cdieses nach{folgt oder zustößt Denn WeI auf der Hut iSt, der
ist auch gewarnt Auf dıe, dıie hören un gehorchen omMmm der Friede
des Herrn era Gnade, egen Hılfe und KRettung umgeben S1e und
mehren (verdoppeln) sıch für iımmer, Amen. Lob sSEe1 (xott, immer und
eWw1g ® —

TEEF Postscr1ipt:
Der Abschreiber, reich Sünden un Fehltritten, ın den Abgrund

der Verirrungen un Fehler gefallen, ist sıch ihrer bewußt (1st rfüllt VOI

ihnen) WI1e die Sünderın (im EKvangelıum) un: Mac Bußübungen
(Metanoia). Er bıttet dıie Heılıgkeit der Väter, daß S1e des Schreibers
(diıeses Buches) 1ın ihren (rebeten gedenken, und daß S1e die Fehler und
Nachlässigkeiten, dıe S1e nden, verbessern. Denn (das Buch) ist eine
Fundgrube (ein Platz) VOIN Irrtümern un Fehlern S1e (die äter) mögen
sprechen: Wer 1m Herzen verwundet ist, ist mıt der unge beredt( ?)
meın Herr EeSus Christus, erbarme ıch des Schre1ibers dieses Buches
‘Abd-al-Masih, Amen. Vollendet! ank se1 Gott, immer und ew1g !

Inhaltsangabe VOoN C od Copt (hrer Hs Nv 4) UN Vergleich mıl der
Altesten erhaltenen Pascha-Rıtuale Hs Brıit. Mus. 0Or 5007°

208 rıit Mus 5997 ist verglichen ach der Veröffentlichung Burmesters 1n
Patrol. Orıiental. und 25 echts ist der Inhalt VO  - Cod Copt angegeben,
Iınks der VO rıt Mus 5997 DiIie Überschriften der einzelnen Stundenlesungen
Sınd textlich wledergegeben bıs OE T1mM der a VO'  $ Montag auf Dienstag.
Wenn S1e koptisch-arabisch vorhanden sSınd ist TT der koptische ext gewählt,
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yıt Mus (Dr 5997 Cod Copt
GCGYN BEA CXY POC

(GUV He LOYVOOG)
Mıt Gott, dem Starken

TAPXH ACNA GCOOY AB I'T 6 11QMAI
INEYAOTIMENOC

Anfang des hl. Pascha O EeSLE des Palm-Sonntags
Abend (UO Palmsonntag): arab. ebenso)

Ps 21i 1—' Ps VL E T)
ebenso Joh I 1—11 T)
Prım Ps 67 20*
(Palm-Sonntag)
ebenso Ps 11/3 206 278 r)
ebenso Luc x 1—1 T)

JELZ olg ach der Concordance VO  $ Burmester
Patrol. Tr1eNnNtta. 25 4.70) be1 vielen Pascha-
Hss dıe Aufteilung 1ın dıe Tages-Lesungen des
Palmsonntags: Am orgen, 6., und Stunde
Copt hat seltsamer Weise dıese Teılung nıicht,
sondern SEeTZ cA1e Lesungen als Abendlesungen VOIL

Palmsonntag fort
ebenso ebr Y, T7LO0N
ebenso etr A 1— 1

ebenso cta 26} VLE
Ps ET 26, Z Ps 80O; d Z
ebenso Math Z 13 S 3500 00
ebenso Marc. x  9 1—1 .
ehbenso Luc 2 2048 V)
Ps 04; Ps 6A; Zı y aa a .a ı s a z T)
Ps SO Ziz
ebenso Joh 6  9 Z AL V)

Bl LAT CWWIN so  AIMDANGI EBOA DEN H-
PION COY TOTEG NNATANATNOC
‚X56 1HAAOC
Wenn S1e VOIl den hl Mysterıen genommen aDEen,
rezıtieren S1Ee d1ese Lesung VOILI dem ATd-

bischen he1ißt lesen S1E dA1esen ext ber der
Palme ın der Begräbnismelodie)

(’OTr x T06 Cor T Z 13 T)
3U—40
SONST der arabıische. Von der Nacht Zu Dienstag wird 1L1UT geschrieben Prım,

uUuSW )Der be1 den Zahlen oben deutet dıe Unvollständig-Jlerz, Sext
eıt eINESs Psalm-Verses x
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Bryıt Maus 5997 C‚ od Copt.
Ps 04; Ps 04; 5i als Lex1s5209 I V)
ebenso Joh S X  Ö I T)
ath 26; —13 1er
11UT Pfm) keine ANT
teılung 1ın Prım Sext,
Non, W1€e 1ın der
Concordance

BI 16 GCYN EW A IX N--KY PIAKH NT
IHNGYyAOTFIMENOC BOA DEN HCAHAC O-
HTHC

Mıt ott
Die Stunde Palmsonntag. Aus Isalas dem
Propheten, arab. ebenso):

Js 45; XE Bl 16 T)
Nah I) DÜ Bl z Y)

ebenso Ps Ö dr (Lexı1s) E P DE TBI IS
ebenso ath Z  ’ 20—28 IS T)

Bl I AX MIl NTE€ [HMA-
CX  D GOoY  .a — er TE GBOA DEN CODONIAC
IDe Prım der AC. U Montag des hl Pascha
Aus Sophonı1as. (arab. ebenso):

Soph 2— 1 (Bl I T
ebenso Ps 206° 6*__8* X1S) T)
ebenso Joh I  , 20—306 Y)

1 8 AX MOOOY
COoY' EBOA bEN CODONIAC (

Die T erz der 4G ZUÜ ' Montag des hl Pascha.
Aus Sophon1as, dem Propheten. arab. ebenso):

Soph E LAZ, V)
ebenso Ps 2 Q, 2* V)
ebenso Luc U, 15—22 V)

231 AAl Z ll a n A 0„e3...v.>L..3\
Die Sext der AC ZU Montag des hl Pascha

Joel E 5—=—15 (Bl 2 T)
ebenso Ps 28 I_.. Z Y)

Marc. F  n Z 2 T)I\Elth. 2 LB

209 ber dıe verschiıedenen Bedeutungen VO Lex1s s]ıehe jJunker., Koptische
Poesie des Jahrhunderts, 5711 Hıer handelt sıch den Vers, der der
Lesung des Kvangeliums vorausgeht. Er entspricht also dem Graduale des lateın
Rıtus
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yıt M us. 5997 Cod Copt.
24 V sa 311 Aa l E

e

IDie Non der Nacht ZUM Montag des hl Pascha
Mich R AL Z V)E. T6: 6 Ps 16 6, I* 2 V)

eben Marc. O al 33 25 V)
Bl 26 v O  yl L.f.210 J..Ä'„P &alzı! A 1

I da
Ihe elfte Stunde der Nacht ZUM Montag des hl

Pascha
ıch Z y R3 26 V

Ps x I8 Ps x I8, 10* 2 l
ath x 1023 Math T LO+21 2 19

GYN E GXPOC
BE27V MOPM MOOOY NABITTJ
TAPAXAH MIHNTTACNA COY TENECIC NTE
MOYCHC NAPXUNPOOPHTHC

Mıt Gott, dem Starken
Ie Prım des Montags. Anfang des hl Pascha -
erst (auUS) der (1enes1s VON Moses dem ersten Pro-
pheten, arab. ebenso)

ebenso (zen K 3 27
ebenso Is T ar I

SIr LO Ar V
Homiuilıe (OYKAOHKHCIC) 32 \ A E T AI T SE TE N CSchenulte, vgl Le Museon, A5, 2

ebenso Ps T TO. Z \
ehbenso Marc. 12—24 ET D FE A V)

BA yl pg g})\(\
e l Ka ( AA AD  -

m] 5y  \< (Jß) y  La ;f°;\ C L
AL As A QL_4;!H) AL (3)

M  {s } A 9 8122  ®
Beendet ist (dıe Niederschrıft) der Prım VONN

Montag des hl Pascha In geistiger 1eDe, Leser,

21 Ks mußte .  &  °J'“" a alı! heißen
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Brıat Mus 5997 Cod Copt.
gedenke der Armseligkeıt und des Mangels
Reinheıt des Abschreıbers dieser Ausbesserung,
(und bete Barmherzigkeıt und Verzeihung.
Mr wiıird be1 ott Gleiches doppelt (zuteıl werden).
ank E1 ott immer.

Bl 36 AX. MINECZOOY MOOY NABITJ
bEN
Die Terz des Montags. Aus Isa1las.

Is S Z20—30 Bl 35 Y)
Jer Q, 12718 30 T)

ehbenso Ps LAn . O MO T OFETTEBI Y)
ath O 18205 Marc. x  ’ 15—10 K

Bl. 37 v: ll U  y e d S  CM d

g al
Die Sext des Ontags des hl Pascha Aus Moses,

dem Propheten.
x 3, 15 Bl 301
Weıs. I—0 30 V

ebenso n P T 39 Vza S fPs 121 ;
ebenso Joh Z IA 30 V

Bl 40 AX.IN MINE2OOY MOOY NABIT E
bEN MOYCHC
IDe Non des Montags. Anus Moses. arab. ebenso)

ebenso (z;en A E3 2 20 I
ehbenso Is 40 , 15 BI A
ebenso Prov. E AA
ebenso Ps 04.; 6r 5* —— — > —” AA TST E D e D Aa

Z 20—28 ath Z 23=27 BI.44 T
44 V Aa Ninmd) p
1.f°.>\ (5)L1“ L $ Sule cüéb_} (YV) Y AAl
a) L S ( U.fi ol Al M \_ß\.<“ 53)\.3.>-

Pa SN A 9 A
Vollendet ist (dıe Niederschri{ft) der Non VO Mon-
Lag des hl Pastcha; ın Frieden un Frieden)
(rottes ber dich Leser, gedenke der Armselıg-
keıt des Schreibers ın Barmherzigkeıt un ın
Verzeihung. Wer EeLWAS (ım (+ebete fÜr ıh den
Schreiber) sagt, dem geschehe eiches ott E1
Dank, immer.
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yıl Mus. 5997 Cod Copt
yl C &s aelL

da
IDe elfte Stunde des Montag des hl Pascha

Is S0 1— (Bl 45 T)
S1Ir 1 AU-rSO 45 V)
Homilie Nr 4, chenute, 46 Y)
vgl Le Museon 45,

Ps12; 4575 Ps I 4, 5* eX1S) 47 Y)
ebenso Joh ÖR 51509 47 T)

Bl 48 Die Pyım der Nacht ZUM Dienstag arab.)
Zach 1—6 45 .

ebenso Ps DI: Ö, 46 V)
Joh x 270—20 1ucC x 40 T)

Bl IDie T err der AC. ZUM Direnstag arab.
Mal . V 40 V)P—s. 12:6 Ps I 4, * 5 V)

ebenso Luc X 3135 SX T)
Bl 51 Die Sext der AD Dienstag arab.)

(I)s. 211 A I5_5 , V)
ebenso Ps QO , Za s V)
ebenso 1LUC Z 34—35 5 V)

Bl Ie Non der Nacht ZUWM Dienstag arab.)
s X  , 3 1iR, T)

ebenso Ps 7R Z  9 V)
ebenso 136 I  ’ 3752 T)

D Al 41
1 ——  SI a 6)Ld“ L (V)

Lfls S3l ıp (Y') als
Beendet ist dıe Non derADA Dienstag*!? 1m
Frieden des Herrn. Leser, erbarme dich des
Schreibers Wer etwas (Tür iıh 1m Gebete) sagT,
dem geschehe eiches ank sSEe1 Gott, immer.

Bl 55 Die Stunde der Nacht ZUM Direnstag.
arab.
Amos O—14 55 V)

211 Copt schreıibt irrtumlıch
212 Im Codex STEe A also wohl olgende Schreibung 12 12]1 U
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Brat M aus. 5997 C od Copt
ehbenso Ps 2221 (BI 5 V)
Joh I1 1317 Marc. B 2R 56 V)

D A Aa \ NE| Al Ag
U\A\ —

DIie kleinen Horen 218 der Nacht Z j1enstag des
Hi Pascha wurden 1mM Frieden des Herrn beendet,
Amen.

Bl Die Prım des Direnstags. (arab. bb
ehbenso Kx } Y
ehbenso Job Za 2 Bl  Bl 5 <
ehbenso (Js 4 , T8

Homilıe Nr z r a O02 rE T E D
chenute, vgl He Museon, 45, 2

ehbenso Ps 129; Z, 62 V)
ehbenso Joh S 21—20 63 r

Bl 63 Die T eryz des Direnstags. arab.
eut S 11—20 03 V
SIr A 10 04 V

ehbenso Ps LIS: I54; 155 65 I
ehbenso ath Za , aan a DSr:a a 05 VD e n E

Die Sext des Dienstags. arab.
Ezech 2 S
SIr 205 G7

ebenso Ps I 49, 20* 68 r
ebenso —— — a OSE, DA DE PEJoh O 12—200

69 Die Non des Direnstags. arab.
ebenso (12N O; 5095 69 r
ebenso Prov. Q, 1—-1 75 I
ebenso s 40 , Q-3% 70 1
ebenso MO IIDan Z 015
ebenso Ps 2 n Ziy 3* ZÖö N
ebenso ath 2 356 —_- a a a a an 70 F
ath Z 36—51
ath 2 120

Bl SI Die elfte Stunde des Di'enstags arab.)
Is 25—30 SI V)

82 T)Prov. O; Z
213 Graf{f, Verzeichnis 1954; 63
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Cod Copt.yıt Maus. 5997
Homilıie Nr 83 V)
Joh Chrysostymus, vgl Le
Museon, 45,

Ps Z 21, 7 PS. 4470A02 54 V)
ath 2 31—206); ath 2 14—206; 54 V)

BI 57 Die Prım der Nacht Maıttwoch arab.
ebenso ZzeC. Z B 57 V)

Ezech 23-26 T)
ebenso Ps 585; E, IS 5Q T)
ebenso ath Z —— 5Q T)

Die Teyrz der Nacht Mattwoch arab.)
ebenso Amos S 15—27 Q0 T)
ehbenso Ps 04; S 6* O1 I)
ath 2 AI ath 2 306—51 OX T)

02 Die Sext der Nacht Maıttwoch arab.
ebenso TEr 16; L3 02 V)
ebenso Ps LE} B 3* Y)
Math z 29—306 ath 2 IL

Bl S IDe Non dery Nacht ZUumM Mattwoch arab.)
ebenso ÖOs ; TASLO; (BI. 04 T)
ebenso Ps Z  9 04 V)
J0h XI} 55_57 ath 209—36 94 V)

Bl 95 Die elfte Stunde dery Nacht ZUM Miaittwoch
arab.)

ebenso Weıs. T V)
ebenso Ps 56; 9  T)
Luc 2 3438 Joh. I1; 55—-57 T)

Bl 96 DA da AF
Sa ll

DiIie Nacht /AÄBE Mittwoch des hl Pascha wurde 1mM
Frieden des Herrn beendet. Amen.

Bl Die Pryrım des Mattwoch (koptisch) Abb
arab. ebenso)

ebenso Kıx * I7 O71
ebenso Prov. b KD 9
ebenso Os 6} 13-—6; 95 V

Homilıie Nr “aa aı <a <a 09 Y T Oan OO T A
chenute, vgl Le Museon,

4A5 z
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Byıt Muas. 5997 Cod Copt
ebenso Ps 50; * %Z ; 10* 100 r)
ebenso Joh }  9 46—57 100 Y)

Bl 107 ‘\>v_»,d.»“ CR 4Y!
MÄ...«.AÄ\

Die Prım VO Mıttwoch des hl Pascha wurde 1ın
Frieden beendet

BI 100 Die T erz des Maıttwochs arab.
ebenso Ex I KTG O
ebenso SIr 7—15 LO 2

ebenso Ps 405 4 105
ebenso Luc T4 ITE O O 105 P PE P

Bl 105 Die Sext des Maıttwochs. arab.
ebenso KEx x I3_15 , 105
ebenso SIr Z 7—-1X2 106
ebenso Ps O2 B 107
ebenso Joh X 1—S .a S»aı ı SS IO7 a a E za E

BI 107 Die Non des Maıttwochs arab.
ebenso Gen 2 4O 107 V)
ebenso Num Z — 1085 V)
ebenso Prov. Z zn $ : 1:C) Y)
Zach x  9 1114
Ps 40 ; O® S® Z 8# Ps 40 6*, O 7* L1 Y)
ath 206 3106 ath 206 S (Bl SE Y)

Bl I2 Die elfte Stunde des Maıttwochs arab.
ebenso Is 26 16—26 d V)

Homiulıe Nr 114 Y)
bba Severus Gabala, Le
Museon 54, &1

ebenso Ps O; S, 08; I8 114 V)
ebenso Joh & 2730 I14 V)

Bl LT Die Prım der Nacht Gründonnerstag
214(. ) AL

ebenso Ezech 43, Snl 115 V)
ebenso Ps 08; E x BI 116 Y)
ebenso Joh T LAzal I a 110 V)

2ld Grafß, Verzeichnis 1954, hat diesen Ausdruck fiüur Gründonnerstag
nıcht Großer lag
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yıt Mus 5997 C od Copt
116 Die T ervz der Nacht ZUNML Gründonnerstag,
arabı.)
Amos &; &A 1i 176 V)

ebenso Ps 545 Da I1I8 T)
ebenso Marc. L A LT II8 E}

L11IQ Die Sext der Nacht ZUM Gründonnerstag,
arab.

ebenso Amos 1—1 1Q Y)
ebenso Ps I39, Z y 120 Y)
ebenso Joh %. 30—43 (BI 12703 T)

1 727€) IDe Non der Nacht ZUM Gründonnerstag.
arab.
ZeC. Zı D/ 3S 1 7O V)

ebenso Ps P Z 3* B2Z E}
ebenso Joh 5 20—36 122 T)

N  N Die Stunde der Nacht ZUM (G(Gründon-
nerstag. arab.)
Ter Ö“ 4_ 1 V)

ebenso Ps 5: S, B 1L V)
ebenso Joh I 44—50 E DE Z P ZBl 123 V)

124 7 ATl ya A Ja Mar IS
S Cal — u (1 Al

I} DGr
Beendet siınd 1m Frieden des Herrn dıe Prophe-
t1en 215 un die Kvangelıen, dıe iın der Nacht ZU

DNonnerstag verwendet werden 1m Friıeden des
Herrn, Amen. ank E1 Gott, immer und ewlg.

124 , IDie Prım des Gründonnerstags. arab.)
AbbD

ebenso Ex I S—716 124 V)
ebenso cta Au 1520 125 V)

Homiuilie Nr K3 1206 Y)
Joh Chrysostymus, vgl Le
Museon, 45

ebenso Ps 54; 22 137 126 V)
ebenso 1.uc. 7A13 126 V)

Büchern des
215 Graf{f, Verzeıichnis 1954;, .8 32  :i lıturgische Lesg AUSs den prophet,.



85Studien koptischen Pascha-Büchern
Brıt Mwus. 5997 Cod Copt.

BI 127 Die Terz des Gründonnerstags. (a a nn E
ebenso Hx 52y S53 127
ebenso SIr 2 1—1 128
Ps 03 217 Z Ps 03; Z  9 Z I20
ath 206; LL ath 26 I17—-I16 Z d a < 12 S D D A

Bl IZQ IDie Sext des Gründonnerstags. arab.)
Jer F3 215 120
Ezech Z 3944 15%

132SIr xE
ebenso Ps O® E 12
ehbenso arc L F5 O \ an a r E3

BI 33 Die Non des Gründonnerstags. arab.
ehbenso (12N Z E 535
ebenso Js 615 I1— 136
ehbenso Job 2 226 ; B E3
ehbenso Ps K 138
ebenso ath 206 1/ LO a a < < 135

BI 136 Fußwaschungs- Rıtus. Abb
EXEN AAKANH INS llE€E NNIO)

bEN MO  / 1POOHTHC
Lesung ber der Schüssel (AsxovMN) (Becken)
Gründonnerstag (5 großer Tag) Aus Moses dem
Propheten. arab. ebenso).

ebenso (Gr1en I8; L—Z5 138 V)
ebenso Kurze Paraphrase des Durch-

Patrol. riıenta durch das ote Meer.
2 257) (ExX 14) 140 V)

ebenso Kurze Paraphrase des bey-
schreıitens des Jordamns. osue 3) 140(ebenda 258)

1804 a Ezech. 216 20 25720 141
Ezech AFı LO L4Kzech. 30; 25—20
Homiuilie Nr I5 . a Da v— y — — 142 E C m E n ı r
Schenute, vgl LO Museon,

45,
ebenso 1ım 4 ; 0=5; 143 f
ebenso Bl. I44. v AX. INOPICATIOC OYGYAXH N'’TE

INEYATTCAION
Sprich das »Dreı Mal Heılıg «.

2016 Copt hat irrtüumlıch ]salas.



rTamer

vıt Mawus. 5997 ( Oa Copt
Fußwaschungs-Rıtus or

(Folgt eiINn Evangelium-Gebet**“),
arab. ebenso).

ebenso Ps 50; Q, I44 V)
ebenso Joh x IS 144 V)

Bl. 146 r:1:_f« HEN| L s
_3 LL C D m KE U (T)

Hıer spricht das olk ach der Übersetzung des
Evangeliıums in das Arabische, Amen (und) zehn
Mal Kyrıe eleıson, mıt ingeln.
(Y) ‚L! S IS! Js SJS

NM A s& Aa 9 sl
Y  HV s& z J\SH Ja A 9 (V)

)\?£H (_9"“) ] 1 (£) DU
Danach spricht der Priester dıe Fürbitt-Gebete
(NICOACG6EA) *8 (fÜür) den yFriıeden «19 (für) d1e
»Väter 20 (TÜr) d1ie »Gemeılinde (Versamm-
Juneen) * Das olk spricht darauft das »(G:‚laubens-
bekenntniıs «22% un das »Friedens-Gebet « (KXOTAO-
LOG A2S Danach ete der Priester ber dem

217 1'a kı, KRıtuale Kerner Euchologıone11 ME (TEG  SEA da e T  MMA20N»1H ;
1716 IMEYXOAOTION) ql ” (auch Pontifikale I8l genannt). Das Gebet ist ıne
Bıtte Verständnıs für dıe hl Schriftt.

215 Zunächst ein allgemeıines Fürbittgebet. Vgl Tuki, KRıtuale NA INMMEPOC
MMA2CNAY/-|- NT INEY  ION (Pontifikale 14) IH—86  Cramer  Brit. Mus. 5997  Cod. Copt. 9  Fußwaschungs-Ritus (Forts.)  (Folgt ein Evangelium-Gebet?!”),  (arab. ebenso).  ebenso  PS. 5040112  (Bl. 144 v)  ebenso  Joh. 13} I-17  (Bl. 144 v)  BL146 7: p E Y ul l ll pr Ka  BL Ea 3äs RE Cl (Y)  Hier spricht das Volk nach der Übersetzung des  Evangeliums in das Arabische, Amen (und) zehn  Mal Kyrie eleison, mit Klingeln.  (Y) eblg SS Kla A S E e  mCl ı U ll p ma Wa äclahl  Ya ia y Ul e AK J + Xa (F)  MSI al aml (£) Al  Danach spricht der Priester die Fürbitt-Gebete  (NICOAC6A) 28 (für) den »Frieden«1, (für) die  »Väter «@20,  (für)  die  »Gemeinde «  (Versamm-  lungen)?!, Das Volk spricht darauf das »Glaubens-  bekenntnis «@?? und das »Friedens-Gebet « (dor06-  w6c)228,  Danach betet der Priester über dem  217 Tuki, Rituale S.TZA. Ferner Euchologion Teil II (TMME POC MMÄ2CNÄYÄ'  NTE MEYXOAOTION) S. IU (auch Pontifikale II genannt). Das Gebet ist eine  Bitte um Verständnis für die hl. Schrift.  218 Zunächst ein allgemeines Fürbittgebet. Vgl. Tuki, Rituale NA IUIMEPOC  MMA2CNAY| NTE ME YXOAOTION (Pontifikale IT) S. IH—P ... EYXO  .. Dasselbe lat. bei E. Renaudot, Liturgiarum Orien-  MINPEIWOY NZHT  talium Collectio (1716), S. 8, Longanimis  219 Das Friedensgebet (EIPHNH), ebenda, 5. [’Ä-—f’€ — Vgl. auch Renaudot,  S10 58 Uund 216.  22 Das Väter-Gebet (NIO-|), ebenda S. PB—PA.. (Gebet für den Klerus). —  Vgl. auch Renaudot, S. 10 und 59.  221 Das Gebet für die Gemeinden (Versammlungen) (N6N(-)(DOY'1“% ebenda  s. PZ—PU — Vgl. auch Renaudot, S. ı11 und 60. — Die drei letzten Fürbitten  werden auch »die drei großen Gebete« ("l“(I)OMT NEYXH NNI(I)'1") Rit. OF—IIB  genannt.  222 Das Glaubensbekenntnis, (NA2'1“ 600O0YyAB) ebenda S. pPo—PI.  22 Zwei Friedensgebete finden sich im Euchologium Alexandrinum (M1.X.0WOM  NTE MOQOMT NÄNÄ<|>O[’Ä) S. TM6—TMZ. (Bitte um Einigkeit unter den  Gläubigen).GYy-X.CQW

Dasselbe lat be1 Renaudot, Liturgiarum Orıen-NN2H IJ
talıum Collectıio0 17106 8! Longanımı ıs

219 Das Friedensgebet (EIPHNH), ebenda, Pa—PB. Vgl auch Renaudot,
L 58 und 216

I)as Väter-Gebet (NIO-}-), ebenda PB—PA. (Gebet für den Klerus).
Vgl auch Renaudot, und

20901 Das Gebet für dıe Gemeıinden (Versammlungen) (NENOMOY'--), ebenda

PZ—PH Vgl auch Renaudot, und 60 IDie dre1ı etzten Fürbit'g(£l
werden auch y»dıe Te1L großen Gebete« QOMT NEYAXH IN Wa OT —NB
genannt.

202 Das Glaubensbekenntnis, (NA2 GCOOYAB) ebenda PO—PI.
293 7 wel Friedensgebete finden sıch 11 Euchologıi1ıum Alexandrınum (

\ TE NANA®OPA) F’ME—TMZ (Bıtte KEınigkeit unter den

Gläubigen)



Studien koptischen Pascha-Büchern 87

Brıit Mus. 5997 C‚od Copt
Fußwaschungs-KRıtus orts.)
Wasser, spricht diese Fürbitten, ycl1e s1iıeben
großen Orationen 224

ebenso 1406 Es OIg eline längeres lıtanelartıges (ze-
(Patrol. rıenta. bet, das das ema der Fußwaschung varılert.

2 2067)
BI 1A8 V: < € Ar_935 “  — WS\ J
‚L S (Y) AD Ja
Ja& 9 (X) ° °N! C 8  J4 9 acls! y
. u;a\i3\ OM 9 NPOCHE I A&}
S Sal 04 91L 9 sl S J 5 “  P (?)

w  Al L SA
Alsdann rezıtiert das olk F} Mal ohne Nntier-
rechung*“® »Kyrıe ele1son «. er Priester spricht
d1e rel großen (zebete »cdden Frıeden «, für ycl1e
Väter « un für ycl1e (;emeınde «. DDas olk spricht
das Glaubensbekenntnis un das Friedensgebet.
Der Diakon Sagl bringe dar! 226 Darauf mMac
der Priester Trel Mal das Kreuzzeichen ber dem
Wasser, rezıtiert ach Gewohnheıt un Ial

antwortet ihm ach (Gewohnheıt. Alsdann beginnt
mıt der Messe.

ehbenso Bl 145 Es 0I e1in ber dem Fuß-
Patrol Orıilental. waschungsbecken mıiıt Ansplielung auft die bıblısche
a (3 273 Szene Joh z 1—2

DAl{
2924 DIie 508 »s1ıeben großen Gebete« (NIEYAXH NDADA NNLO-) werden

wähnt 1mM Pontifikale Rıtuale NZ 1} (ITNHMEPOC MMA2CNAY/'|- Y TIH
IH GJ für Aranke
IH GTAYOG GHNQHEMMO {uür Reisende

für dıie Lü{fte des Hımmelsl NTG
NIOYPOO N 1KA2I für Cd1e Köniıige der rde

NI YXH NT& NEKEBIAIK für die Seelen deıner Iiener
für dıe Schlachtopferl NINPOCHOPA

ul 3  -  !) und für d1ie (+aben
Kurban

NIKATHXOYMENOC für Cd1€e Katechumenen.
Im Anschluß daran werden die »dreı großen Gebete« genannt. Vgl Anm CRCRN. hıer

22 Gräf. Verzeichnıiıs 1054, AL '.>-.A.) Rezitationswelse ohne Unterbrechung.:
226 TOOCOHEPE bringe dar



Cramer

yılt Muwus. 5997 (‚od Copt

EXEN TAAKANH
Der Priester pHeES
diese (Grebete ber
dem Becken
sprechen.

Bl I49 T JENIOD T J4 9 — A J
551157 19 p >

Das olk spricht das » Vater Unser «, der Priester
dıie Absolutionen??‘ un INa  ’ rezıtiert ach (ze-
wohnheıt
BI I40V 11 <“"Ji I> o
(1) — —ö J TAATIAOIC J

K‚»-&Ain“ Al A
BI 1409 V ä aln (T) e
NOC IN U NNE6Eqd (4) 2BWIC1AIMOPA lgl

ÖLl u\:fuo S3 C293 NO so  AENTION
Ial En UAKH J& $ SJS

Zuletzt bezeichnet der Priester das Wasser Trel
währendMal mıiıt dem Kreuze, SPricht“®

das olk Sagt: 1e Hi ater AAa ?) Alsdann
wäscht (der Priesten) dıe uße des Volkes und der
Diakon rezıtiert cMA1ese Ab&salı7da, EINUM ALOSs

ebenso er Herr legte selne Kle1ider a h un umgurtete
Patrol TrT1enta. a.0 sıch mıt einem Leinentuche ( Joh X 1—20).

275 der Er (der Dıakon) vollendet (den 1tuS) AaUS dem
ext der Absalyıa. uC der Wasserweılhe. Danach spricht der

Priester olgende (+‚ebete ( ?)229
ebenso
ebenda, 2706 Bl 140 NpPO  O€ E A J

Der Diakon Spricht: aßt uU11Ss etfen
Der Priester Sagl : — AI

ebenso
227 Gras: Verzeichnis 10954,
228 Das Wort bleibt IN1r unklar. 229 Ebenso ein unklares Wort



Studien koptischen Pascha Büchern SQ

ıl Maus 5997 Cod Copt
ebenda 270 150 DHENZMO G oW)

MENENCA VMIAAKANH2S
Eın Dankgebet ach der Wasserweıhe arab eben-
SO)

ebenso

ebenda ZLL
150 OIlGPEY'C OY O2 XD

OYKAOHKHCIC IM
Der Priester spricht den egen un 1es5 6LE Ho-
miılıe des Joh Chrysostymus (g_„A.JJ\

Homıuiulıie Nr 16 150 Y)
1.e Museon 45 38

Kor Z 29 Kor K I Z Z (Bl 151 V)
I521 Al MJ;:_Y\ Lol 9 Ogalli S

ea A} 7
Das Katholıkon? wıird nıcht gelesen und Wds dıie
Apostelgeschichte* anbetrifit wıird S16

Morgen gelesen I)ann rezıtlert INa  — den salm
ebenso Ps 5* u 40 10* (Bl 152 V)
ebenso ath 206 4U—ZU 152 V)
Ahnlıch koptisch

@j°j“ S °(;>°f' J ‘9“;A(Y_). Tn °JL_é YJ,Aö AÄÜUs

Das kvangelıum wırd heute des Kusses des
as HIC geküßt Kın Versöhnungsgebet wırd
nıcht gesprochen Fkıne Fürbitte*33 rezıtiert INa  —

N1C. In der Weılse der Verterlung « ©) wırd
folgendes Kapıtel AUS Jsa1as dem Propheten g-
lesen

3{  S  () TAAKANH
231 Perikope AUuSs den kathaol. Briefen
32 N das arabıisierte TO%EELG.

tzrat Verzeıichnis 1054;, 514' DiIie Fürbitte ist der Ausruf: 2 AAu  L_)J
Kyrie eleison.

234 EKbenda B3 D Öaln den ext oder mehrerer Psalmen
unter die Anwesenden verteılen, daß jeder gleichzeıtig mıt anderen

anderen Psalmteıl rezıitiert.
7*



Cramer

yıt Mus 5997 C od copt
Is 52% L353; 3A3 Y)

ebenso Ps 49 , 17-I18 154 V)
ebenso Joh i i 30 154 V)
Js S 13753

Bl. 155 v Al Cn o \°*: 235 (Y)90  Cramer  Brit. Mus. 5997  Cod. copt. 9  d  Is. 52; 13-53; 12  (Bl. 153 r)  ebenso  Ps. 49; 17-18  (Bl. 154 v)  ebenso  ——  Joh. 13; 21-30  (Bl. 154 v)  Js. 52; 13-53; I2  Bl. 155 v: C:JéM CJ:J=J_ °—L°xg235 () n  äl z m A ı anXC nENNOy-F  ..(?) danach wird das Tarh rezitiert: Chri-  stus, unser Gott, hat  $ E i  238 Der Priester ent-  1äßt das Volk.  PE 5 E e b S  Ol D e l alg  Beendet ist im Frieden des Herrn, was Brauch ist  beim Fußwaschungsritus. (Beendet ist) die hl.  Messe, und (beendet sind) die Rezitationen der  Psalmen??7, Amen?838,  Bl. 156 r: Die Prim der Nacht zum Karfreitag.  Abb. 6  —  'Je1 85177075  Bl  15617  ebenso  Bl  PS. 10152 0  157 1  ebenso  Jok  13; 33-14; 25  Bl  57 V  ebenso  Joh.  14 2675 ; 25  Bl  I59 V  ebenso  Joh.  I5; 26-16; 33  ä  Bl  162 v  ebenso  Joh.  17; 126  (Bl  165 v  ä  BL.I67N:  Die Terz der Nacht zum Karfreitag  (arab.  —.  Ezech: 36; 16-23  (Bl  167 v  ebenso  PS. 108} 1, 20383  Bl  168 v  ebenso  Bl  168 v  Math. 26; 30-35  ebenso  Marc. 14; 26-31  Bl  169 ı  ebenso  Luoc.225 3139  Bl  169 v  ebenso  Joh. 18; 1-2  %  Bl  170 I  ä  2355 Unleserliche Stelle.  findet sich weder  %6 Ein Gründonnerstagstarh ANXC NENNOY  in Brit. Mus. 5997, noch in den Turuhät 1914, noch im Direktorium 1920. Auch  Burmester hat es nicht in den Turuhät of the Coptic Church verzeichnet (Orientalia  Christiana Periodica, Bd. 3, 1937, S. 78).  21 VgL Anm. 234.  28 Der Aufisatz von . Mac Pherson;.. ‚J] .,W., 'i‘he Coptic Mandatum, in . \Pax’  22 (1932) S. 83-85 war mir nicht zugänglich.90  Cramer  Brit. Mus. 5997  Cod. copt. 9  d  Is. 52; 13-53; 12  (Bl. 153 r)  ebenso  Ps. 49; 17-18  (Bl. 154 v)  ebenso  ——  Joh. 13; 21-30  (Bl. 154 v)  Js. 52; 13-53; I2  Bl. 155 v: C:JéM CJ:J=J_ °—L°xg235 () n  äl z m A ı anXC nENNOy-F  ..(?) danach wird das Tarh rezitiert: Chri-  stus, unser Gott, hat  $ E i  238 Der Priester ent-  1äßt das Volk.  PE 5 E e b S  Ol D e l alg  Beendet ist im Frieden des Herrn, was Brauch ist  beim Fußwaschungsritus. (Beendet ist) die hl.  Messe, und (beendet sind) die Rezitationen der  Psalmen??7, Amen?838,  Bl. 156 r: Die Prim der Nacht zum Karfreitag.  Abb. 6  —  'Je1 85177075  Bl  15617  ebenso  Bl  PS. 10152 0  157 1  ebenso  Jok  13; 33-14; 25  Bl  57 V  ebenso  Joh.  14 2675 ; 25  Bl  I59 V  ebenso  Joh.  I5; 26-16; 33  ä  Bl  162 v  ebenso  Joh.  17; 126  (Bl  165 v  ä  BL.I67N:  Die Terz der Nacht zum Karfreitag  (arab.  —.  Ezech: 36; 16-23  (Bl  167 v  ebenso  PS. 108} 1, 20383  Bl  168 v  ebenso  Bl  168 v  Math. 26; 30-35  ebenso  Marc. 14; 26-31  Bl  169 ı  ebenso  Luoc.225 3139  Bl  169 v  ebenso  Joh. 18; 1-2  %  Bl  170 I  ä  2355 Unleserliche Stelle.  findet sich weder  %6 Ein Gründonnerstagstarh ANXC NENNOY  in Brit. Mus. 5997, noch in den Turuhät 1914, noch im Direktorium 1920. Auch  Burmester hat es nicht in den Turuhät of the Coptic Church verzeichnet (Orientalia  Christiana Periodica, Bd. 3, 1937, S. 78).  21 VgL Anm. 234.  28 Der Aufisatz von . Mac Pherson;.. ‚J] .,W., 'i‘he Coptic Mandatum, in . \Pax’  22 (1932) S. 83-85 war mir nicht zugänglich.L—S-ni«! a UXC NENNOY-|-
( danach wıird das Tarh rezıtilert : Uhr1.

STUS, Gott, hat 436 Der Priester ent-
lLäßt das olk

BI. 155 V U
U\A‘ D c.3°f% l l

Beendet ıst 1mM Friıeden des Herrn, WASs Brauch 1st
hbeim Fußwaschungsrıibus. (Beendet 1St) dıie
Messe, und (beendet SINd) dıe Rezitationen der
Psalmen*3“ Amen?®?38.

Bl 156 r Die DPryrım der Z ZU Karfreıutag.
Abb
Jer. 8 27703 156

ebenso Ps 301 Zi, 157
ebenso Joh x AL 2 157
ebenso Joh I 20—I15; 2 159
ebenso Joh x 20—16; e 162
ebenso Joh x 1—206 165

BI 167 Ie Terz der Nacht ZUM Karfreıtag arab.
Ezech 230; 10—23 167

ebenso Ps 108; z Zn 168
ebenso 168Math 26; 30358
ebenso Marc. x 20—31 169
ebenso 1a5 330 1690
ebenso Joh I8; 1—2 —r — >>> — . z7O

Unleserliche Stelle.
findet ıch wederEın Gründonnerstagstarh HNC MENNOY

1n Brıt Mus 599’7, och 1n den Turuhät 1914, och 11 Dırektorium 1020 Auch
Burmester hat nıcht 1 den Turuhät of the Coptıic Church verzeichnet (Orientalıa
Chrıstiana Periodica, 31 1937; 78)

37 Vgl Anm 434
Der Au{isatz VO Mac Pherson, W., The Coptic Mandatum, 1ın HEDa x

1932) 33—85 WarLr mM1r nıcht zugänglıch.



Studien koptischen Pascha-Büchern l

yıl Maus 5997 Cod Copt.
Bl 17/OF: Aa 43.».4—‘ Al aal |21|

1} (Y') ME ur (Y)
Beendet ist dıe Terz der ac Z Großen Fre1-

1mM Frieden des Herrn. ott E1 Dank, immer
un eWl1g.

170 IDe Sext der Nacht U Karfreıtag arab.
1Is Q, 0—14 170
(Nur Cod Copt Q, Wien)**
Die Sext der AC ZU' Karfreıtag. (Forts.)
Ezech 2328 70

ehbenso Ps 58; 21* E/A
ebenso ath 26° 36—406 L1
ehbenso BlMarc. & SEA K
ehbenso HC 40—406 — on ı a <nBl 573
ebenso Joh I8; XE

174 Die Non der AC: ZUÜ Karfreitag. (arab.
Jer. Q, 610 72
ZeC. RS 75
(Nur Cod Copt Wıen)

ebenso Ps 2 Skn A 3, x 175
ebenso Math 26; 44—58 1706
ebenso BlMarc. I 43—54 EL r)
ebenso { Ble 4755 an f S DD ya V)
ebenso Joh I8; 10—14. 178

Bl.1/9T N . S
u)\ D

Beendet ist dıie Non der aCc AA Freitag des
Pascha, 1m Frieden des Herrn.
Bl E7Q Die e Stunde der Nacht ZU' Karfrer-

LAg arab.)
Is Z 1128} I5 179

ebenso DS; 2° 2, 4) ISI V)
ebenso Blath 206° 59—75 ISI
ebenso Marc. x 5572 183 T)
ebenso 106 56—65 5 a al a 184 V)

Joh O 15727 185 T)ebenso  N
Andere arab Ausdrücke für Karfreıitag siehe be1 GT8r Verzeichnıis,

240 Vgl Patrol. Orıental. 470, dıe Concordanz.
241 Die Concordanz VO  a Burmester a.Ö0 hat Ezech — und 28—32



Cramer

yıt Maus 5997 (00 Copt
186 AA B  ° ° D

S S} s l — ;_.‚.JS| 242 P wn (T) LeL>

Vollendet siınd Frieden des Herrn dıe Prophe-
t1en dıe deraTE Freıtag verwendet WUTr-
den samt ihren kvangelıen Leser gedenke
dessen der sıch S16 bemüht hat des Hegume-
1105 Stephanus (veg]l Abschnıiıtt 1V t12)

1586 Die Prım des Karfreıtags (TAOXOAKEU)
(koptisch arabısch)

ebenso
ebenso

eut T Z 186 V)
Is — 189 T)

ebenso Jer ZU-—Z3 190 T)
ebenso Paraphrase
ebenso

ath 2 Q, IOL
Weiıls 11

ebenso Zach 13 A 102
ebenso ıch 243 102

Homiulıe Nr I — a Da a ff 195
vgl Le Museon 45,

ebenso Ps 26 14 .3 12
30 T eX1S) 104

ehbenso AB 2 %: 104
ebenso Marc {5 1 195
ebenso ILucC Z 190
ehbenso Joh I8 28 40 E E n n 107

Bl 199 Die T erz des Karfreiıtags. kopt rab ——
ebenso Gen 45 1—A 199
ebenso Is A0 4_. 201
ebenso Is. 3; 9-15 D
ebenso 202Is. 63; 1—7
ebenso Job Z HZ
ebenso Ps ISu 17 €X1S) 203
ebenso ath 2 5 26 205
ebenso Marc IS 0—25 205
ebenso Luc Z 25 2 206
ebenso Joh I 207

24 Ohne
24 Hıer Melechilas geschrieben
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Byryıat Maus 5997 Cod Copt
Bl 208 Die Sext des Karfreutags. kopt arab.

ebenso 208Num Z  ) 1Q
ebenso Is 530 LE ZUQ
ebenso Is I Z S, Z O0
ehbenso Amos OF1IZ AA
ebenso DAIa O; I14—106
ehbenso Ps ÜLE 22#

Z  , 17n 158* (Lex1is) D T)
© OE

FE CDAYyYTAA INCOOINOY ' qI
INEYALTCAION
Man 1äßt VOI (der Lesung) des Evangelıums Weıh-
rauch aufsteigen. (arab. ebenso).

ebenso ath 2 Z 1 45 DB
ebenso Marc. x 206—33 aıs
ebenso EUc 20—44 214.
ebenso Joh x E3 =2 N E n Aa 275 a AT N N

78 IDe Non des Karfreıtags. kopt arab.
ebenso Jer. 8 I8-12' X 217 Y)
ebenso Zach x B X 219 V)

Cor 16-6:
ebenso Ps O8 P CR X1S) AT
ebenso ath 2 46—50 BI Z2C)
ebenso Z2()Marc. I 3632
ebenso LA1C Z 45—406 AD
ebenso Joh L 28—30 a A Za \ zn A

Z Die Stunde des Karfreıutags.
kopt arab.)

ebenso Ex &. —L AD V)
Phıiıl A 1-—-I1I

Homiuilie Nr 223 i
Athanasıus, vgl LO Museon,

45, 406
ebenso Ps 142, O® 0, X1S) 224
ebenso ath 2 51—506 224
ebenso Marc. IS 38—41 225
ebenso IN Z 4'7—49 —. an a < 225
ebenso Joh x 3137 226

Bl 2206 IDe zwölfte Stunde des Karfreıutags.
(koptisch-arabisch)
Lament 1—66 2206 V)



('ramer

vıt Mus 5997 Cod Copt.
1 ım 6} 13—-16

ebenso Ps O7 HF 7
44 ; 230

ebenso 2 57—61 230
ebenso Marc. I 42—106; Z30
ebenso Luc Z 50—56 231
ebenso Joh I 38—42 EL

Begräbnis-Rıtus
BL.:232 :V ANLAS z Al Jo- SJS
Jl (F) ES) 3244 31l A 9 A (T)
1(2) C rr”f JS u C >l
(—— A (9) Bawas lı S Sl g»°.:.."—3\ SM
4 <I8 Ar 9 35l ('L)£Ä.__>—U Clg Y Zl
LL23 UJ..«\..“ (V)94  Cramer  Brit. Mus. 5997  Cod. Copt. 9  I Tim.6; 1316  a  ebenso  Ps: 87 2 u 44; 79  44; 9 (Lexis)  20 T  ebenso  Math. :27; 57-61  230 v  ebenso  Marc. 15; 42-16; I  230 V  ebenso  Luc. 23; 5056  231 V  ebenso  Joh. 19; 38-42  23271  ä  Begräbnis-Ritus  Bl. 232 v: 8351 LL’S C°}afl Jl ESI3 w  J& (F) S5244 5115 Ca 9 Aeecd! Jyla; 5 kl (Y)  kal (£) AI 8 e T3 JL e T4 Olaall  °  &S  A HT  ESI3 aıg 2la (M) A ST Olg Y Sl  1 S a DL Z M e  Ik Aul ü y (A) 3S Oplal STlE  Al W SW Les L5 Za zla  TJ{\ T»3\J  Danach wird der Tarh?*® nach der laufenden Ge-  wohnheit für die Dauer des Freitags koptisch vor-  getragen,  Nach dieser Rezitation werden die  »Bitten « (TWB2)27 gesprochen. Nach Vollendung  der Lesungen erhebt der Priester das Kreuz. Das  Volk beginnt das Kyrie eleison sehr laut zu rezi-  tieren, vierhundert Mal, nach den vier (Himmels)  richtungen, nach jeder Seite hundert Mal. Darauf  geht man mit der Begräbnis-Ikone nach oben und  beendet die Lesung des Kanon?® nach Gewohnheit.  Am Sabbatmorgen rezitiert man koptisch und ara-  bisch die registrierten Gesänge?*® nach Gewohn-  heit. Unserm Herrn sei Lob, immer und ewig.  2  445015  245 13‚5l vel. Graf, Verzeichnis 19544 S, 18  246 Turühät 1914 CM, Tarh der 1ı2. Stunde des Karfreitag.  247 Nach Le Mus&on, Bd. 36, S. 250 und 269 sind die »Bitten« arabisch ver-  zeichnet im Ms. Or 486 Upsala. (TWB2 der Karwoche). Die »Bitten« sind mit  TMB2 beginnende Anrufungen.  28 Direktorium 1920, S. PMB, Karfreitags-Kanon,  249 Das ın Cod., Copt. 9 nun folgende, Ps. 151 Usw.sl 3 Iag 8
[l —  ..vm“ 3 (A) SA |mIIS Ö \  5  bl  —
Al u Ra iaIIS z  A z dy 9  M )

I] Lln
Danach wırd der Tarh* ach der laufenden (3@e-
wohnheıt für dıe Dauer des reıtags koptisch VOI -

getragen,. ach cMeser Rezitation werden dıe
»Bıtten « TWB )241 gesprochen. ach Vollendung
der Lesungen erhebht der Priester das Kreuz. D)as
olk begıinnt das Kyrıe eleiıson sehr laut re71-
tıeren, vıierhundert Mal, ach den J]er (Himmels)
richtungen, ach jeder Seite hundert Mal Darauf
geht 1Nan mıt der Begräbnis-Ikone ach oben und
beendet dıe Lesung des Kanon248 ach Gewohnheıt.
Am Sabbatmorgen rezıtlert INa koptisch un A1Id-

1SC dıe regıistrıerten (zesangE* ach (;ewohn-
heıt Unserm Herrn SE1 1.6BD. immer un ewIl1g.

0S
499 vgl Graf{f, Verzeıichnıis 1954;

D4  > Turühät 1914 larh der Stunde des Karfreıtag.
247 Nach Le Museon, 30 250 und 269 sınd dıe »Bıtten« arabisch VeEeI-

zeichnet 1 Ms Or 4806 Upsala. TOWB2 der Karwoche). IDıie »Bıtten« sind mıiıt
1 MWMDB52 begiınnende Anrufungen.

34 Direktorium 1020O, PMB, Karfreitags-Kanon.,
249 {[)Das 1ın Cod Copt. 1U folgende, Ps 51 uSw.
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Brat Maus 5007 Cod Copt
DE 113 CZ 1UA Z En

Lal 1 SJS 9 Y z Cn 0
DE D rS (W) 9 ll

NÄ250
Am Morgen des Sabbalt der Freude (Karsamstag)
] dıies soll Sabbat der Freude gelesen werden
zuerst wiıird das eluja das CTT} ekannten
lIon gesprochen Alsdann beginnt der Höchste
Priester dıe Lesung des I5 Psalmes
Ps AL ANOK NZPHI bEN JAC-
NI IÖ 233 T)

(koptisch arabısch) 251

(Nur Cod Copt U, Wıen)*?
Bl 233 V l93slas

(Y) MAPENDEBOA Ia 1ln
(?) 5119 A — C}

Dann 1e5 der alteste B C H der Diakonen dıe (ara-
bische) Übersetzung Man MmMAacC Umgang
mıt dem uch der Psalmen, das weıßen
cnleıer eingehüllt ist Mıt Kerzen und Klingeln ı
den Händen SIng 111a uns erscheıinen .
SECE1NeT Melodıie, hıs INall schließlich den Ort der
Lesung der C(‚antıca omm

AT ul zlO 253 bx....:_, Ial
M  X  S E p 9  Uai.3 ;.[_::SY\ f“":j

Alsdann setzen S16 sıch und begınnen folgendes
Cantıcum des Moses des ersten Propheten KOD-
tisch und m1t arabıischer Übersetzung

x 5 kopt arab. 234 T)
2307V S 234 L 9y

IIıe Geschichte VOIN Danıel dem Propheten
Segnungen ber U11Ss

250 Umschrift ach Stern, kopt Gram ar 711 470
251 Vgl De Lagarde, Psalter11 ETS10 memphıtıica. 1025
252 Sonst keıner Pascha-Rıtuale HS3 wohl aber ı Direktorium 1020, PME
253 | 93R 234 As  ‘JJ! pl



Cramer

vıt Maus 5997 Cod Copt
Dan L 1—64. Dan e LEZ kopt arab. 236 241 Y)
och ZUWM Karfreıtag
gehörıg (Patrol.
T1eNTa. a

40I
Es iolgen ın Abschnıiıtten (kopt arab. un den
kurzen rab Überschriften entsprechend uch
koptisch un arabısch vorgetragen:

Dan o ® 2551 241 244
Dan A 5274 244 2406
Dan S, 75—81 2406 247
I)an 5 532—90 247 248 E n S E

248
} @ MN aÄÜUA

Danach wırd dıie arab.) Übersetzung gelesen und
olgende bsaltıa gesprochen, Strophe ach
Strophe
A bsalija*? 248 250 V)
BL.250.%:! aln A Ä>H.—.«u:“ L5_)LOJ\ Js&
Dann spricht der Lektor den Schluß des Cantıcum
nämlıch

Dan B3 01—98 250 252 .
BL:252I1: T:{f«) } / 2113 256 o AL 9
SA &la (T) R &;L'..ÄS\ A8g
IINONY'TE 23N CMWK AAyl Ma k4 A Il
yas) Igl> O U«..:\}Jb (Y)96  Cramer  Brit. Mus. 5997  Cod. Copt. 9  Dan. 13; 1-64  Dan. 3; 1-24 (kopt. arab.)  (BIl. 236 v 241 ı)  noch zum Karfreitag  gehörig (Patrol.  Orjental/ O:  S4017 4).  Es folgen in Abschnitten (kopt. arab.) und den  kurzen arab. Überschriften entsprechend auch  koptisch und arabisch vorgetragen:  Dan. 3; 25-51  (Bl. 241 T — 244 v  Danu8i 5274  (Bl. 244 v — 246 v  Dan. 3; 75-81  (Bl. 246 v —247 ı  Dan. 3; 82-90  (Bl247. r - 248 r  ä  Bl. 248 r  I 0 Skanl 0ds  Danach wird die (arab.) Übersetzung gelesen und  folgende  Absaälıja gesprochen,  Strophe nach  Strophe:  Absälija?®  (Bl. 248 r — 250 v)  Bl.250.%; 0ia L5°3 Ä>=:»JJ\ A L5)L3J\ J_‚Ä{ ..r$.  Dann spricht der Lektor den Schluß des Canticum  nämlich:  Dan. 3; 91-98  (Bl. 250 v — 252 r)  Bl.as2rı Lg En aula AT a0e e  JSAN Slpl z Y) S Mal ı Egl Wös  NNOYTE 2N COK i y A>uul Iüia 1,  r br OE il .ı 2 (2)27  p<»“)3) (£) Amalaällg ST _AäST ESTS Wnı w  ASCHN 8 S5L SDheas cg JS Ul la ı  ä alg STA An Jl i (0) 3SlIS  Sal dg D al D S a NS  S  255 Es-_handelt sich um die Absalijat Direktorium 1920 S. PMB: API‘I’AÄIN  EHH ETAYACI  Auferstehungs-Hymnus.  256 „ \oe5°1.  257 Das arab. Wort ist unleserlich. Nach Vermutung von Prof. Graf ist es ein  verderbtes arabisiertes griech. Wort.(
990 (&) WLQ.«Ü\) SN S SJ3 Aur

S 53 S6 Y ‘).X$_.; E Sg bM)
> SWl ISE W da (9) S12l
Azl| W (1) A S Dg>— q SSS

Lasls
2553 Es handelt ıch dıe Absalıjat Dırektorium 1920 II6 APIAAINEOH GTA Audferstehungs-Hymnus,
256 S
057 Das arab Wort iıst unleserlich. Nach Vermutung VO  - rof (jirat ist eın

verderbtes arabısıertes griech Wort
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Bryıl US 5997 (‚OA Copt
ach der Vollendung der Lesung der Cantica,
koptisch und arabisch. werden dıe Kerzen und
Lampen angezündet Alsdann öffnet INa  an dıe Iüren
des Haıkal un rezıtiert diıesen ((esang der Me-
1e VIINONY'TE 23N P —— mı1t Klıngeln bıs
daß INa  a den Chor eINTr1ı Darauf entblößen
d1ıe Priester un Diıakone ihr aup ste1gen den
Haıkal hınauf und begınnen ach Gewohnheıit das
Morgen- un Dankgebet Alsdann wırd der 1 OD-
SCSa115 der Engel un dıe Doxologıie gesprochen
dıe 11a  — »Buch des 1TUSs Unserm Herrn
sC1 STE Ehre
Bl 252 CYN 96  Z GCAYPOCS Ä»r-««)
Im Namen Gottes, des Starken

—  6 Ng A öl \)-«\.'L.„J 3 o Ar 9
SOL.„.«IJ.S‘«

ach dem Morgengebet begınnt INa  - mıt der
Lesung dieser Prophetien alsdann cdıe arabıische
Übersetzung

Is I3 252 V)
Homuilıe Nr 2 253 V)
Athanasıus vgl FOO Museon

4A5 47
ebenso E  or 7423 255 T)
Begınn des Samstag-
Morgens Patrol
Oriental 2

41I)
ebenso Ps 57 5* 6*

43 2 2
525 3*
VOIN 43 2 a1sS Lex1s 255 V)

ebenso Math 2 62 2506 Y)
ebenso arh AYCO 2506 n C

(Turühat IO14, CM6E) hıer 55)
257 Ie T erz des Karsamstags kopt arab n
Jer x I5 257 V)
Ps I5 *

I5 * als LEeX1S 258 V)
ath 16 2428 258 V)



Cramer

ıl Maus. 5997 Cod Copt
Bl 259 Die Sext des Karsamstags. kopt arab.

Js 50; TO-RAT 259
Ps 120, D * 1XX;, * 260
ath S SALZ 260 S P IF TE ET

Bl 261 A en dw3  1 E
d } L (Y) yr LEg Y \JJ-°°")
y I3 e ‘)J°°"i) aAM e

z A An w aal Ya \)..«\i..; 4Sg 9 (Y')
ach der sechsten Stunde versammelt siıch es
olk Man 1es5 dıe Apokalypse, das ist dıe {fen-
barung®®$ des ohannes des Evangelısten. Man

Sext des Karsamstags zündet dıe Kerzen A  ® {üllt dıe KRauchfässer®* und
Patrol. rl1enta. 1ia  —; inzensiert 260 bıs ZUT iıhrer (der Apokalypse)
a.0 417) Vollendung. Man begınnt das (zebet der Non des

Karsamstag.
(Dze Non des Karsamstag

ebenso Is 45 ; 15720 261
Bl 2062ebenso Jer 38 ; 3732

Ps 40 ; x  9 12* X1S) Bl 262
Joh S Za 30 2063 E, PE P P

2064 A CYNAZIC NC  BATON NTE
Ie SyNaAXıs“ UAM Karsamstag
arab. ebenso)

ehbenso (or X —Z 264
ebenso etr z 2065
ebenso cta 5 12—21I 266
ebenso S, 3° O, A U OL, “n aaı f p 2067 S PE AF MO

(von 5 als DexXis)
ebenso ath 28 1—2 207 V)

Bl.'260 v: r  l J -“ Ya Yl J y
I Ja (1) A o \.>‘} JL

.. 3A kannn U“..“*"°"'" £bL°
VAP I\OT

258 Graf{f, Verzeichnis 1054,
259 Ebenda 61 und 260 Ebenda
261 Im Arabıschen heißt Messe r }.. 5Synaxıs ist auch dıe Feıer der Mess-

lıturgıe. Nach Mıiıtteilg. VO rot Graf
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Brıt Maus 5997 C(‚od Copt
Das Kvangelıum und Versöhnungsgebet wIird N1C
gesprochen Man rezıitiert das tarhım?262 Wenn dıe
Zelebration der Messe263 beendet IT wırd nıcht der
salim L50 gesprochen sondern I1a  — verwendet
folgenden Psalm der Melodie IIIie na 11LAIll-
ich ott ater

Psalm 2l wırd voll- 209 v ETLN Ps Y, LO A 206
ständıg gelesen 5* 6* Ps a A Ps 68 B, Z

24° 2 Ps z 5* 6* Ps 68 27*—30
FS. 87 7. — Ps. 3 . — Ps.40; 9 12*
Ps Z 1O”* Ps 39 3* Ps Z 11”* 12
6* d FG 125 3__

Bl 272F: A 151 Lu S SO SSS AA 9
_l} EY') 511,3 l 0GD en
L5 RN Cla ll SM
CS (&) ADr (V) Ya W Wn
Danach wırd der salm ‚ dıe Psalmenteıle arabısch
übersetzt Wenn dıe Austeilung der (G(eheimnisse
Kommunılonspendung |*** während der Überset-
ZU118 ‚ wört] Lesung der Erklärung| der Psalmen
och nıcht beendet 1sSt begınnt I1a mı1ıt der
Lesung der {ür dıe ST ch estimmten Pro-
phetien koptisch un arabısch Das sınd folgende
Abschnıitt AUS dem Cantıcum des Moses des
Höchsten Propheten

(Nac ZUM Östertage)
ebenso eut 34 43 L Y)
Js 60 L7 Is 42 x 272 V)
Js I Is 00 17 2’74 Y)
ebenso Is 40 186 Z 2’74 V)
ebenso
ebenso

Jer 38 23—26 270
Hab L 270

ebenso Zach LO L3 276
ebenso Is 40 , ÖATI 276
Weis L Weıs L4 2’79

262 GTra Verzeichnis 1054, Y —_  S
Ebenda, 41 l ”  al Zelebratıion der Messe.
Gräaft: Verzeichnis 10954, und TI Sakramente spenden »l .A @
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yıl Maus 5997 C od Copt
280 Morgen des Osterfestes kopt rah Za

1er werden
el Psalmen Ee111-

geschoben vgl
Patrol Tr1eNTa.
a{ 447 %%
ebenso Ps 65 11 (B 280 E}

(Es eX G1 halbes Der ext
1STt ohl ach Patrol r1entea 453
ergänzen)

ebenso Marc 16 280 Y)
(Zu ach Patrol Tr1enta. d —

ebenso (OTr IS Z 4O 281 T)
ebenso Petr L5 283 Y)
ebenso cta 22 284 V)
ebenso Ps 117 Z 2 A

(von L 2 als EXIS) 254 V)
Bl 286 r pA EG S A a JI ka
Ba p ka NI LA r-’  Aw Mal 2L Al} 3 Y
e L b.l.o.x«..—u Al S ()\M —A

CD >9 3 da d (8) S
1)as EeErste Evangelıum (Perıkope) AUS Mathäus ist
aufgeschrıeben der Messe des amstags de1r
Freude [)Das zweıte Aaus Markus STE
des Morgens des onntags der hl Auferstehung
I)ann WwIrd das EkKvangelıum Aaus as gelesen CS

1sSt folgendes Di1ie elsten Kırchen gebrauchen
auUC. och S )| das kKvangelıum das ach diıesem

26Dgeschrıeben 1ST AUS Johannes
Luc 2 2806 Y)

Bl 2877 J \a LlS
Ma a e ala s

IDIG elsten Kırchen verwenden dieses Evangelıum
eın anderes als dıe TO Botschafit des ohannes
un gerade diesen Abschnıitt

ebenso Joh IS 2057 T)
269 Unleserliche Stelle abgeschnitten
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Brıt Maus 5997 Cod Copt
Bl. 288 v: ‘_}»>u\ 9 > kl y 5&Ola en | a ijm 2 u.a‚_>c.\\ Ao L4
Alsdann wıird das Kvangelıum Aaus Johannes
arab. übersetzt, das besondere Auferstehungs-
Evangelhum®®® Darauf wırd dieses Jlarh SCr
tragen.

ebenso Bl. 288 v IWFDOY I'T E
Patrol Oriental NLX.ODIT
a.0 405 (kopt. axab.)““

4UYO J\$S\ LS—L‘:.«J) L >y
(Y) MJ A ll 6)\.>hf AL

IL ° °
ANXC NMENNOY/-|- J UWNq DEN INH1
GCMONY .. L A} (Y') J An

A AA al D E
Alsdann wıird das Evangelıum 1mM Tone der Freude
respondiert Der Priester beginnt dıe Zelebration
der Messe268 ach laufender (:;e wohnheıt Gelangt
INanZ des Friıedens-(Kusses) (AOTAXOLOG) *69

wırd gesagt rıstus, Gott, ist (von den
Toten) auferstanden 2709 Bıs Z nde des (z0ftes-
dienstes wırd das Alleluja 1n der Freuden-Melodie

Preıis SEe1 und weıter | das Was PE
h1 Auferstehung paßt Lob uNseTrTIM Herrn!

Bl.200 v: C :& N ..»\>-Y\ P d Z

O 49)Ulol‘ 5 s
Am en des onntags der Auferstehung uLlSe1IeSs
Herrn esus, des essS]14As. Das der Verehrung
der one P g

ebenso Ps 46; Zı kopt arab. (BI AA010 V)
ebenso Joh Z 10723 kopt arab. 24YO V)

ZOI Datierung, vgl 1009
AI Stiıftungsurkunde, vgl 1375

266 Das evangeliısche Proprium für Ostern 267 Vgl hıer 00—02
269 Vgl 123, Anm d da268 Graf Verzeichnis 1954, 41

Direktorium 1920, CK  p
a71l So nach Vorschlag VO  - Prof raf
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Ergebnisse der Untersuchung
Der Vergleich des Cod Copt Wıen mıiıt dem altesten erhaltenen

Passah-KRıtuale, @an Mus Add 5997, hat ergeben, daß Copt Wıen
dem VON Burmester enannten »Normaltyp « gehört (vgl 126
hıer): Copt Wıen hat Kıt Mus Add 5997 gegenüber ein ehr
1-Lesungen, bringt c1e Lamentationen A Karfreıtag un dıie lange
Reıihe der Psalmen Karsamstag.

Als Vergleichsmater1a lassen sıch dıe ausführlıchen Inhaltsangaben
der koptischen Codices der Vatıcana 1M Katalog VOINl Hebbelynck und
Lantschoot benutzen (I 1937 DIie Manuscripte 34, und 98 sıind
Passah-Bücher. Nr (teıls 16 un I teıls IS JR.) hat große Ahnlich-
keıt mıiıt Cod Copt Wiıen. Nur ein1ıge Lesungen AaUus dem hat Copt
zusätzlıch. Die ( odıces (Anno 1724 und 98 (Anno 1385 der Vatıcana
haben eiIn edeutendes ehr Tageslesungen AaUus dem und
gehören deshalb 1vD (vgl. 127 hıer) A der also schon 1mM I Jh
bestanden hat DIie Tten sınd somıiıt sechr ONsStTAaNn

Vergleichstabelle hestımmter Peru1kopen aın Cod Copt 11l dem T’uru-
hat-Buch ONn 1014 und der Turuhat-Hs. S37 er Nr 7}

Cod Copt Turuhät 1014. Hs Nr
TO74 (#8 Z}

Abend VDOV Palmsonntag.
LuUcC L 20—45 V) ebenso fr IQ01I4, A-1
Joh I 1210 1 2 V)

Stunde des Palmsonntags.“"*
Math 2 20—28 IS Y) ebenso (1 IQ14, IH)

ebenso (Hs E V)
DPrım der Aac Montag.

Joh %:  9 20—306 r) ebenso L I1014, KT)
ebenso (Hs BI Y)

Terz der aäC Montag.
Luc Q, 15—22 V) ebenso (L I1014, KZ)

ebenso (Hs R Bl Y)
Sext der AacC. ZUM Montag.

Marc. x 32—34 Y) ebenso Er I014, AA
ath 2 Krl (Hs E, Bl Y)

272 |D3TS Prım des Palmsonntags, an 1914 IB hat denselben Inhalt W1e dıe DE  Lesung
AIl Abend VOT Palmsonntags. Copt hat keine Prim des Palmsonntag. In Hs
ist VO  - der 9r1im des Palmsonntags 1LLUTr eın hHest ohne Überschrift erhalten. nhalt:
Kınzug Christı1 1n Jerusalem.
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Copt I1OQ14 Hs
Non der Nacht ZUM Montag.

Marc. Ö 27T=83 Z V) ebenso ( LOTA,; A
ebenso (Hs A I V)

Stunde der AacC ZUM Monmntag.
Äath L7 , 10-—21 2 Y) ebenso ( 1014, AZ

ebenso (Hs I BI I5 Y)
DPryım des Montags

(12eN I._. 2 V) ebenso (F O14 MA)
ebenso (Hs %} N T)

Terz des Montags
Marc. I  9 I5 1O Y) Math 2  9 15—22 (L 1014, M6G)

ebenso 1, BI V)
Sext des Montags

Joh Z , E3} V) ebenso ( 1O014,; N)
ebenso (Hs &. Y)

Non des Montags
1Jen H I5'3 y 40 Y) ebenso (L, 1O0L4, N A

ebenso (Hs ı Bl c V)
Stunde des Montags

Joh O 5150 47 Y) ebenso (1 10914, 5.0)
ebenso (Hs &; 8 V)

Prım der Nacht ZUM Drenstag.
Luc x 4.9 Y) ebenso (A: LOLA, OA)

JOn x  J 20—22 u 20 (Es L, 35
(übereinstimmend miı1t rıt Mus
5997, vgl dıe Concordanz)

T erz der ac ZUML Dienstag.
Luc ebenso r XO14; OZ)L 3126 B 1

Joh S AL (Hs Z Y)
(vgl d1ie St A Montag in der
Concordanz).

Sext der AC. ZUM zenNStaL.
Luc Z 34—38 52 V) ebenso (X LOT4:; V)

(de Hs I)
Non der Nacht ZUM Dienstag.

LU X  9 7 —D r) ebenso (1 I1014, NE)
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Copt 1914 Hs
Stunde der AaAC ZUM Dienstag.

Marc. L D LAN (Bl 56 V) ebenso CL OTA
(Hs 7 6 Bl 38 1Ur est EI-

halten, ohne Überschrift).
DPryım des Dienstags.

KEx I T— V) ebenso (1 1014, qA)
ebenso (Hs BI 38 V)

Terz des Direnstags.
ath 23 37ra V) ebenso ( E IQI4, d’\*l

ebenso (Hs &s BI 39 V)
Sext des Drenstags.

Joh 12—20 68 1} ebenso (1 1014, qo
(Hs B Bl 4I L, 11UT1 est CI-

halten, ohne Überschrift).
Non des Direnstags.

Math Z 335 79 Y) ebenso Er FO L4 P8
ath 2 I L5 (Hs ; Bl 42 :

Stunde des Dienstags.
Math 2 14—206; Math 2 31—206; (X LO14, PS)

ebenso (Hs E, BI 43 E 11L1U1 est
CT  en, ohne Überschrift).

Prım dey ae. ZUM 11L OC
ath L SQ T) ebenso (£ 101I14, PIB)

ebenso (Hs Bl 45 est ohne
Überschrift).

Teryz dery acC. ZUWM 1ELWDOC.
ath Z 30—5I1 OL r} ebenso (T 1014, IH

ebenso (Hs XS Bl 27 V)
Sext der aAC. ZUM. Mattwoch

Math 2 —I T) ebenso (L, 1014 PKA)
ath Z 20—306 (Hs 1, Bl. 49 T)
(übereinstimmend mıt ir Mus
50997, vgl dıe Concordanz).

Non der AC. ZUM Maiıttwoch.
Z 209—306 ebenso (1 I10I4, PKE)Math. Joh x  9 5557 (Hs BI 51 , 1U

est erhalten).
(übereinstimmend mıt ıf Mus
5997,; vgl dıie Concordanz).
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Copt 10914; Hs
Stunde der Nacht ZUM Maıttwoch

Joh x  9 55—5% 906 Y) ebenso (: 1014, 1)
(zen 2 1—1 (EHS 52 F Kest,
ohne Überschrift).
(vgl. dıe Non 1LLWOC Copt Q)

DPrım des Maıttwochs.
Joh E  9 40—57 100 r) ebenso (L I014, PAA)

T erz des Maıttwochs
Luc Ta 103 r) ebenso (T 1O014,; PAA)

SCXT des Maıttwochs
Joh E Tß EO7 Y} ebenso (1 L1O14, PAZ)

ebenso (Hs E Kest, ohne
Überschrift).

Non des Mattwochs
(12eN I1—Q 307 V) ebenso (& IQ14, PMA

(Hs 5 V, HUux est e_.

halten).
Stunde des Maıttwochs

Joh 730 114 V) ebenso (# IO14, PME
ebenso (HS ; S Hu est
erhalten, ohne Überschrift).

DPyım der AC. Donnerstag.
Joh I  9 17A2E 116 V) ebenso (: LOLA; PMH)

ebenso (Hs E: T}
LTerz der Ac ZUM Donnerstag.

Marc. £ E IIS Y) ebenso (T 1014 PNB

Sext der Nacht ZUM Donnerstag.
Joh X 30—43 Ta 120} K} ebenso (1 IQ014, PNE)

ath 20; Hs E, BI 61 T)
(ergänzt ach EEext Nr S hıer,
ohne Überschrift erhalten).

Non der Nacht ZUM Donnerstag.
Joh X  r 29—38 12O V) ebenso (T IorZ, PNO

Marc. %; 0 (Hs I BI 63 B,
hne Überschrift erhalten).

S
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Copt IQ01, Hs
Stunde der acC. ZUuUM Donnerstag.

Joh x  9 4450 V) ebenso (> IO14; P2B)
Joh x 17-18 (Hs I; Bl. 65 V)
(vgl dıe Prım der ac ZU

Donnerstag).
PDPryım des Donnerstags.

Luc 718 126 V) ebenso (L IQ1I14, P2E)
Math: 26; 0—13 (Hs A, 1. 68 f)

Teryz des Donmnerstags.
Ex 3L, A IL l} ebenso (1 10I4, P2O)

Joh k und (Hs &s BI 7 r)
Js O, —10

Sext des Donmnerstags.
Ezech Z  ’ 30—44. 151 T) — —> ebenso (1 LOLA, POB)

—— ——Marc. 8 1216 L3Z ebenso (Hs 1, BI Y)
Non des Donnerstags.

(ren 2 I1—I1IQ 1353 T) ebenso (: I014, POA)
ebenso (Hs I’ Bl

Stunde des Donnerstags.
Joh X AA L5 ebenso (L 1014,;, Pn

ebenso (Hs E, BI NI V)
Pryım der Nacht ZU Freıutag.

Joh z 1—206 165 V) ebenso ( 1O14, PIIZ)
ebenso (Hs 43 Y)

Terz der Nacht ZU Freıutag.
ath 26 30—35 168 V) ebenso ( 1014, P9A)

ebenso (Hs 13 BI 89 T)
Sext der AaC ZU Freitag

ath 20; 30—406 72 V) ebenso (D FO14. PIE)
ebenso (Hs r Bl U Y)

Non der AC. Z2UM Freıutag.
ath 20 4758 170 T) ebenso (& 1014, P4O)

ebenso (Hs E T)
Stunde der C ZUÜ Freıtag

Math 26; 50—75 I51 V) ebenso (T TO1Z,; V)
ebenso (Hs I’ Bl 98 T)
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Copt 10914 Hs
Pryrım des Freıtags.

ath 2 K 104 V) ebenso (£ I1014, CH)
ebenso (Hs L, 10O1 V)

T erz des Freıtags.
Js 03; I_ 22 T) ebenso (F 1014, CIB)

(ebenso, Hs _ Bl Y)
Sext des Freıbags.

ath 2 2745 212 ebenso (: LO014, CI

Non des Freıutags.
ath 2 46—50 Z Y) ebenso (1 IOI4, CKZ)

Stunde des Freitags.
ath 2 51—506 244 V) ebenso (E I1014, CA A

ebenso (HS. ; 103 E, Rest,
ohne Überschrift erhalten).

Stunde des Freıutags.
ath Z 57061 230 ebenso FE 101I14, CM)

PDPryım des 5Samstags.
ath 2 6266 256 T) ebenso (% IOI4, CME)

ebenso (HS!'E 107 L Kest,
ohne Überschrift erhalten).

Pryım VoN Ostern
Joh Z E 287 Y) ebenso CL 1014, CNA)

VIELE Auswahl VON ymnen der Turühät Hs Wıen, S IL
(hier Hs Nr I)

Ausgewählt sınd solche »Lieder «, dıe vollständig, oder annähernd voll-
standıg erhalten sınd, und dıe e1INn dem Begriff des Tarh entsprechendesGepräge haben, W1€e ın Abschnitt HLT (S QO£.) ausgeführt wurde.
Erwähnt SE1 noch, daß ein1ıge charakteristische Turühat der eigent-lıchen Paraphrase des Bıbelabschnittes eine kleine Kınleitung VOIaLUS-
schicken, etwa Te1L Hıs 1er rophen, ıIn denen S1e mıt Nachdruck
auf das Wesentliche der Perikope hınwelsen 6I St des Palmsonntags),
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oder UTe einen poetischen Vergleich eiINe estimmte Person 1ın den
Vordergrund rücken Priım der Nacht ZUu Montag un St des
Donnerstags, TISTUS als ond un onne)

[)as Tarh der Non des Montags ist @ ın der korm e1INes Zwiegespräches
zwıschen D un dam komponıiert.,

Eınzelne Zeilen folgender Hymnen sınd ach den gedruckten Turühat
VOINN 1014 erganzt.

V_T} [Vgi. Turühat I014, KF—K6)
AXMNA MINEX.QWP?2 1B So  MINMACX Prım dery AC. ZUM Montag

des PaschaV AaA A AXAXM (ebenfalls arabısch)
(Joh I 20—36

Metrum un Melodıe, »Adam «.

APCQAN Wenn der ond
HII AN ersten Jage erglänzt,
o N und selne raniljen

dıe rde erleuchten,DAIMOY IXEN I1HKA  ()|

OMI HUBEN ann regt sıch ın en Menschen
eın eftiges Verlangen,DEN OY 610Q000 DONY

NCEG6EPEINOYMIN un S1Ee egehren
> selne Schönheıt schauen.

I6 AYCP MAAAON  äl  7 Um wıevıel mehr
EIG6GOCGI NZOVY'O ist hoch rhaben
NX& lINC NMENNOY/-]- Chrıstus, Gott,
INPH NTEG 7 MEOMHI d1e Sonne der Gerechtigkeıt,
DA ETAIEPOPUHP der W eggenosse
MMOMJJI NEM der Menschen

1 « le1iıdeECIQONM bEN
NT WK der Knechtschaft.

MAAXAICTA Soeben sahen
\ X6 NAIOYEININ# ® jene Griechen,
NH ENDQMAI cdie gekommen Z este
MNEINIO)-- selne große Herrlichkeıit,

NEX.DOY MOAIMNNOC da 5pr‘achen S1E
INPEM BHACAIAA Phılıppus AaUS Bethsaıda :
XE MENOC T  D Herr, AT möchten
L  A SN AB GIHC eSUuS seheni

E -OYHP MAAAON
e Aurünat 1O14, KA.„hat NX € NIOYGININ.
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dl NX €& IAINNOC Phılıppus kam
1HNEX.Aq ANA. PCAC un sagte Andreas,
ANA PCAC A Aqdl Andreas kam
AUX OC NIHC un agte S EesSus

1NEX.E MENOC IHC Da sprach Herr esus
ACI NX.6 TOyNOYy Idıe Stunde ist gekommen,
INA NTEI61WONY daß der Menschensohn
IX.6 MO POMI verherrlicht werde.

N--MHINI Er begann anzudeuten
HIC diese KRede,DEN [1AICAX ] AI

EORBE HNEUXINMO daß durch selnen 1od
NpEIT- MIIOON2 das en schenken würde.

G  EM Als Ha auschte
NX& IHMHO) THPA dıe enge
GNEGEC  EOAOTIA selinen Gottesworten,
JAI NIKEXOMOY'NI d1esen und den weıteren,

Y O NOOY da sprach Z ihnen
IX € INPEAINOZEM der Erlöser,

A9-|-CBO NODOY un lehrte S1e
DbEN ZANTIA ın Gleichnissen:

NA2-]- EINOYOQINI (1laubt das Licht
2 ECIQMON NEGEMOD) solange ES be1 euch ISE,

NTE  DM amı iıhr werdet
Kınder des Lichtes} MINONYQDINI

TENNA2-7- ıuch WIT glauben,
XE [878] DEN OYy MCOMHI daß wiırklıch ist

das Licht des Vaters,116 DOYDINI S
GCGTAGJOYO PIIG EGEINNKOCMOC das ın dıie Welt gesandt hat

AUGPOY DINI GPON Er hat unls erleuchtet
DEN I1MDOY NT  < TEIMGCONO durch den anz seıner G(ötIC

NH GT2EMECI DEN 1XAK1275 keıt,
NEM T9HIBRBI MOMOY UunNs, die WIT sıtzen

ın Finsternis und Todesschatten
(Js Q, I)

Iurühät 1014, K6 ANON NH
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SNTEN GQ W Er hat uns emporgeführt
EN61CI NAPXGCOC ZUT höchsten Höhe,

VEN LHNOQIK A4US der Tiefe,
NENANOMIA uUuNSeIeI Verderbtheıit

1INGC HENCOTHP rıstus, Erlöser uUSW

(vgl dıe Stunde Palmsonn-
tag)

Z VE V| Vgl Turühat I01I4, NA—3H|
AXNO- - MHGC2Z2OOY NB MINTIAC Non VOM Montag des Pascha

VAaAI (ebenfalls Alcd- (Gen Z LO 24)
Metrum un Melodıie y»Adamisch)

am am
\ JEK XI|X. >  NAATAGNI Mıt Deinen Händen, den fHecken
NOC AKOAMIOI losen.
AKG PKOCMIN MMOI hast Du mich, Herr, gebi  €

OYKEGEPAMEYC Du hast miıich geformt
Ww1e eiINn 4’öpIer.

AK-[- MHNOYNOGq Du hast n1r gegeben
MIHNMAPAAICOC dıe Schönheıt des Paradıeses,

un d1e Frucht der BäumeOY TA2 NHIQMOQ QOHN
AKTHVTON 12MOJ hast Da Vmir gnädıg geschenkt.

AK-|- Du hast mMI1r verlıehen
ITE ECKEPHIMI Deiıne Herrschermach

über es rschaffeneGZPHI EXEN Ca NBEN
ETCATICCHT NT DE unter dem Hımmel

AKOPG ENXNAI WHBEN Du wolltest, daß alle ınge
E PGCATICCH T MMOI MIr selen untertan,
"”ENOC N  J1 das (reschlecht der Kriechtiere
JEMl un der vierfüßıigen {1ere.

HEK XNA J GIQAT Dau hast MI1r verweıgert
DEN 3A1l NT AIO keıinerle1 Ehre
AKOPE ENXNAI UBEN IDDu wolltest, daß alle ınge

MIr selen unterwortfen.AYGN2 G.X.WOY 11

AB A TE  276 Spiegelberg, WB, 5 380, 6 l\l()v R HN  A  n  unterwerfen Crum, FA E N  WB 819 un!' SAl
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AK2ON2EN ETOTJ Du hast MI1r auferlegt
NOYTIAPAAOCIC eINe Überlieferung.
AIGPCABOA Ich habe G1E m1ıßachtet,

meın Herr, nd meın ottMAOC OY O2 MANOY/-]-
AIGEPETIN NTOTK Ich Dich,
(V) I1HAT’AOOC uter,
APIOY Na JEMHI habe Miıtle1id mıiıt mM1r
KATA NEKNIO)-I- NNa ach Deiner großen Barmherzıig-

keıt

Gott O
AINAY ’ OK A.AXM Ich sah DIiech, dam
EKQONM MMAYATK WwW1e€e du alleın Warst,
OY O2 EN X AI NBEN und alle ınge
GYy Ol NAOPEY zwelen

Ich habe dır eın Geschöp{f eeformt
l DEN NIKAC AUS deinen Knochen,*“
OyI KATA 1E}  N  INI en Wesen ach deinem (Gleichnıs
NEM ATUA K21IKON un

X6 JANGC N275 Ich sag Es ist nıcht Zut,
daß du alleın se1ist.COPGKQ OM

MHNEKPODOY' O Ich sorgte mich Cich:
ich tat dır dieses.MOAI NAK

AINAK NC EX DE Ich habe dıich SE Herren gemaCc
KTHCIC ber S1€E d1ie Schöpfung,

NTECQ OM amı S1Ee E1
unter deiıner (‚ewaltCADPHI MITIEKG6

TEM NCAWC Du hast auf S1e gehört,
KXO0OD) NNA20D) und meıne Befehle übersehen.

211120 NNACA XI Du hast mıßachtet,
NEM NAEGNTO meıne orte un: (1ebote

Adam am
AP HAMEYI NOoC Gedenke meıner, Herr,

OYKA2I daß ich au bın
un: Ww1e€e Gras,

GNAYXNXH DEN FKOI das auft dem FVelde wächst.
(Ps I4, I5

977 E N R  Übersetz+ ABSE den Turahät VO [914,. hier heißt AUS den Knochen
278 ıst ZUu streichen.
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AK-|- OC Du hast MI1r gegeben, Herr,
NT E6 TEKXOM Deıline machtvolle Stärke,

un meın enOY'O2 AMG6 TERBIF
ACCBOK ist geschwunden

Gott
Eınen einzıgen Baum

(DNK GCPOC habe ich dır verboten.
100C AKE Wiıe ungehorsam bıst du SCWESCH

NAEGNTOAH meılne (‚ebote

KINI N--METSINX.ONC DDu hast (zewalt ausgeü
GZPHI EXEN - C2IMI ber dıe Frau.
Al MIN2EN200NGC Ihr habe ich nıcht e1ın Verbot
MMNEKPH AN rteıilt W1€e Dir( ?)
AKCODTEM Du hast aut STIE gehört,
20 hast meılne Gebote m1ßachtet,
ONK DEN NIQOQHN du hast dich 1mM G(rebüsch verborgen,
N-| NAY GPOK AN ich sehe dich N1C

EGYA EGOBE OY Eva, weshalb hast du
APEIPI| MMALPH-|-279 gehandelt,

PE E PCABOA hast übertreten
NNAEGENTOAH meılıne (zebote ”

ALUGAOC Keın nge hat
G4CA XI miıt dır gesprochen,
OYAGC uch eın oge
BOA bEN ([NAHP AUS der 1 uft:

eın wıldes 1 1ef viıelmehr,AAAAXA OYÖH PION
DbEN TEIGYCIC elne Schlange ihrer Art ach

UTE NCaADdq Du hast auf S1e gehört
un auf ihren RatNEM TEGIAKCGAGYCGIC

Wiıevı1ele IrübsaleOYHP NG MMKANY’?2
GONAQ OMI N wiırst du 11411 erdulden,
NEM IH4IA20O0 (1N) Seufzen und
JEM NAY'TIH großer Trauer.

2779 Ergänzt nach den 1urühaäat VO  a 1O14,
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TNATOYNOC OYMETXAX.1550 Ich 111 Feindschaft CITESCH
D NEGEM zwıschen dır un: dem e1ıbe,
HNEMQOHPI \I6GM IEGECMQHPI (zwischen) deinem un ihrem Kınde
(DA 1LX.DK G bhıs ZALUE Erfüllung (der Zeıten).
1904 EGYJEK U S1e (dıe Schlange) wırd siıch wenden
NCA 19I1BC MIEOQHPI UT Ferse deiınes Kındes,
HNEMQHPI EIEKOW-- eın Sohn aber) wırd sıch wenden
IGA TEIAGHE ihrem Haupte.
AIMOY/-I- EIN204 s rief dıe Schlange
NX 6 MpEI- 2AN der KRıchter

Er Auchte ihr, unAUCAZO GPO
NEM TEIGYCIC GYCONM ıhrer Art insgesamt.
X6 o  CC2OYOPT?$! Er sprach: E1 vernnuc. du,
190 OTE NIOHPION THPOY unter en T1ıeren!
ON O2 GPEMOMWI Du sollst krıechen
CN EMEGECTEN2H171 auf deinem Bauche
HOMI NTE er ehm der rde
NAOQ OM NG EYDPE sSEe1 dır Nahrung,
DMA APEDMDOME®S2 enn du bıst geworden
NOYCKANAAAOH F1 Ärgernis.

X IMI Der Feiınd hat ın dır
NOYMANO Z N b e1INe Wohnung gefunden,

NONY'HI du bıst geworden
en Haus des Bösen.ITE IMIETZWOY

PIKI Weıl der Mensch
MIHEIMAO.X. GPO dır lıeh se1n Ohr,

[1HKA2I rH PqA sıehe, E1 dıel rde
GCECZLOYOP T NEM verflucht mıt ıhm

71im Menschen aberOMI
GT  “ AAAM der dam ist

E ersten, der WarIHNQOPN C
DEN PAAICOC 1mM Paradıese

80 Dıiese Strophe wırd auf dıe Schlange als Femimminum bezogen. In den wWwel
iolgenden iıst S1e INascC

281 Man sollte erwarten GKC2OY OPT. Im Folgenden sınd dıie Pronomina aut
dıie Schlange wıederum als _ Femmıinum bezogen, 2.1S0 könnte auch heißen TECG-
<SOYOPT oder GPECZOYOPT. Im Turühat VO  - 1914 3M STE GECZOY OPT,
also auf dıe Gattung als (anzes bezogen. Darum auch wohl 1 Holgenden femıinıne
Konstruktion, WeEe1111 auch sıngularısch.

28 9
® GC-OY'bPE 16 | A EOMA vgl Crum, Dict 1543,

8  . GE ist aut TITH l)(l bezogen, c1e wohl pluralısch denken ıst( ?)
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116EXAd sprach Du hast gehört
NCA TEKCQ2I auf eın Weıb

1LHKA2I CEC2O Y O IIıe rde E1 ver'luc
NEK2Z2BHOYI deiner aten wıllen

AAXAXM XNACODN Adam, du wiıirst en
DEN OYMKA2N2ZHT ın Irübsal
[HKA2I NA NAK DiIie rde wırd cır wachsen lassen
NZ2ANOQON NEM ZANCOY PI Dornen und Dısteln

NGY A X6 Zu Eva sprach
TGPAMAC Du wırst Aınder gebären

iın IrübsalDEN OYMKA2N2HT
NEGM OYyAIAZOM un: Seutfzen

T6TACTO GIE2AÄI IDu wiırst ach deiınem (satten VOCI-

INAPOC GPO verlangen,
MON W ODOMN NE wırd ber dich walten,

DEN 116 UN2 keiıne uhe wiıirst du en
ın deinem en

16XAd IX € NC Es sprach der Herr:
HING A.AXM Sıehe, dam
AIQO OM NOY Al ist geworden wıe elıner
MNENPH (DN VON u1ls selbst

ICDWOY'N MN  oYy Er rkennt Böses
116 O JANEd un utes

Ich werde iın N1C lassenN{TNAXAd AN
DEN INMIAPAAICOC 1mM Paradıese®4

damıt nıcht ausstrecktMHTIOTE NTEICOY'TON
NTFEIOYINAM selne rechte Hand,
OY O2 NTEIJOY'UWM GBOA 7A1
DEN IIQOOHN NTE 100DN VO Baume des Lebens

Er vertriıeb dam
NEM F6IAC21IMI NE6MAdqd un sSe1IN Weıb mıt ihm
E OA DbEN 11O AaUS der Freude

des Paradıeses.MIHUMAPAAICOC
AGUXA0O NOY AGPOY BIM Er tellte einen Cherub auft
JEM OYCHdqI NXOM mıt feurıgem chwerte,
COPEGIA PE EOPO amı behüte das JOr
MIHNMAPAAICOC des Paradıeses.

84 Kıgentlich : ich werde ıh nıcht 1 Paradıiese zurücklassen.
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Adam am
AIGEPETIN JTFOTK Ich Dich,
D IHNAT’AOOC uter,

habe Mıtleid mıt mMI1rAPIOYNAI NEMHI
MEKNIO)-]- NNAT |285 ach De1iner großen Barmherzıg-

keıit

Wohiın soll ich gehenAINAOQG 9100)
YAıT2Z2H MIEKIII VOI Deinem (‚e1iste ”

Wohiın soll ich AıehenOY O2 AINAOOT Go
EBOA 3A 116K2O VOI Deiınem Antlıtz ?

w AIQANOG ınge ich auch hınauf
SIM WI ENIOHOYI hıs Z Hımmel,

6”  ANESCHT oder ın die Unterwelt 1a
ich werde iıch dort enMK MMANY

(P 13/8, F 5)

WG dam 21ng
GIEHMA ETCATIGCHT hınunter
MIIı6GEMOO VOLE das OTr

des Paradıieses.MIHNMAPAAICOC

AYJCXNAI 1IKA2] Er pflügte dıe Erde,
GTr a} ihre Frucht,A4UOY QWOM MNEIJOY - TA?2

NAYXH DEN ANATH weılte 1n der Resignatıion
des Dienenden.NTE N  AA

} Es wurde ıhm geschrieben
eıne UnterschriftNOY2YNOTFPAMH

GTE AAXAXM NGE  SO GYyA »Adam un KVva;
das ist dıe Knechtschaft «.GTE TMETBOK

BE EM Weıl gehorchte
ihrem (der Schlange) KatICA TEIK  GIC

IEM NEIOQOH TIH VOY SsSamt all selnen Kındern
(DA I11.X.(DK EBOA bhıs TL Vollendung (der Zeiten).
VINXC [}  ıP Christus, Erlöser us  =

krgänzt nach dem Turühat VO'  _ 1914, 36
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SI v r Vgl Turühat I014; PU—PS)
AXIHA MINGCZOONY ne€ NTE Stunde VOM Donnerstag

des PaschaIHTIAGCNA VaA (ebenfalls arabısch)
(Math. 26° 21—30
(Joh Lı 20—28

Rezıitiere

DPH NT 1 MECOMHI IDDıie Sonne der ahrhe1
A4UOY WN?2 NNG  KTIN äßt ihre Tahlen euchten,
ANEIOY'OWINI 02 ihr Licht erreicht
(DA AY 1IKA  21 das nde der rde

GTE DA 116 Das ist Christus,
IHNOY WINI NTAOM das wahre \A
SCSTEPOY WINIK GPOMI das einen jeden Menschen C1-

GCGONHO ENNKOCMOC leuchtet,
der In MAese Welt omMmMm

(Joh E, Q)

Das rot der Hımmlischen,HC NT G NATDEupeq-]- MIHIOMN2 das lebenspendende,
G’J NOYON JUIBEN das einen jeden ernährt,
EGTANGq QAMIOd den selne Hände schuftfen.

bEN PAH l Am Anfang der Zeıt
IIQAIAE hat In der uUuste

AICOB-]- PAIIGZA eıinen Tisch Srelt
AIHNANO) N  OC un Völker ernährt,

GCBOA bEN HUMAN NA mıiıt dem Manna
NPOMIM NCHONY vlerz1ıg FE lang

AYOY OM OYy O2 S1e aßen und starben,
KWATA I1CAXI Mlloc gemäa dem OTrte des Herrn.

Eınen TıschOY - TPATLIGZ MB56EPI
ATINOQOHPI hat der Sohn ereıte
GCBOA DEN 1 BA2MI 1 Obergemach

der Mutter 102nNGIODN +MAY
POY2I MINGCZOOY Am en des Tages
M NDHTd A dem S1€e aßen
MINATOG  HP das Ungesäuerte
GCBOA DEN Wl Pascha(-Fest),
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C 1X.6 OC da legte sıch Tische der Herr,
IHCG HENCOWOTHP esus, Erlöser,
EINMA ETCANOQWI dort auf der öhe
I' 1' 6 IVFODOY NGION des Berges VON 107

GCYPOWTCB NEMAd Ks legten sıch Z ıhm
\ X6 NG  AOHTHC selne Jünger,

S1Ee Ben das PaschaN  M MI
NT F6IAM6 I 6PI (1n) selner Neuheıt,
G IG DAI 1E 1HCOWMA das se1n Le1b ist
G 16 N TAqd MINMMOd se1n eigner,
GTAGQTHIqg w den ihnen gab,
DEN MMYCTH VION 1ın geheimnisvoller Weise.

NM GT TAIHOY'T Und das eure Jut
NAATIBINON ist wahrha mehr
207 GIEHGNOd als das lut

NITEBNQOOYI der Tiere.

NOY QWIK Es ahm e1in rot
IX € INCOTHP Erlöser,
AICMOY GPO segnete ©

TaNMALPHAI- AIa
AGTHId NNEICOTI Kr gab selnen Erwählten
NATIOCTOAO X« den posteln, un sprach:

OYyY OWOM NDHTd Nehmt, esset davon,
n- ITLACUOUMA ennn cdies'‘1ist meın Leı1b,

den ich autfteılılen werdeDA E-{NA AI
6PHI ‚XEGN OHNOY für euch
NEGM ZANMHO) und tür viele
NA NOBI BOA ZUT Vergebung der Suüunden.

MENENC AGUAMONI Danach ahm
NOYAOOT NHPI einen eicCc mıt Weın,
AYJOOTq \IGEM OYyMOWOOY C mischte iıh mıiıt Wasser
UY O2 AGTHId NWON un: gab iıh ihnen.

Er sprach: trinket AUS

diesem Becher alle,DEN MNAIADOT TH l)0Y286DA VAP 1IACNOqd enn 1es ist meın Jlut
NTE AUAOEKI des Neuen Bundes

286 steht für THPTEN.
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das VeErgOSSCH werden wıirdAI ETOYNAGONG
u EXEN OHNOY für euch,
NEGEM GX. OYMHO) und für viele,

BOA Z111 Vergebung der Sünden.

So oft ihr werdetOM [AP JIBEN
E’T6G TENNAOY OM N 1Al (DIK VO  $ dıesem Brot,

un riınken werdetOYyY’ O2 N TE
DEN HNAIADOT Aaus diesem Kelch,

Q MIHIAMONY sollt ihr meınen Tod verkünden
JEM TAANACTACIC un meılne Auferstehung,

tut s 1 edenken mich,1l MGCGY
(n bıs ich komme.

DA VAP 116 IHTTACNA DIies ist das Pascha
NTE6 uUu1NSeTies Heıles,

das wahre Lamm,
IHC HENCOWOTHP eSuSs, Eirlöser

T16XAY ACU) Er sprach: Ich werde N1C rınken
EBOA DEN TAIBAU VO  = dıiesem Weınstock,
(DA{ COI NEMODTEN hıs ich ihn trınke miıt euch
DEN OMGTOY PO HAIOMIT 1m Königreich meılnes Vaters

11EX A 1X.G6 N6C X 6 Es sprach der Herr:
BOA DEN Eıner VO  m euch

GONA THITJ EGTOTOY wırd miıich aushefern
NNINAPANOMOC den Frevlern.

AYCG PZ2HTC MMOKMEGEK S1e ngen überlegen
OY’bG OY’ AI eıner mıt dem andern:

M GON  C Wer wıird das uen,
I6 N TEIEPTO oder WeEei wıird wagen ?

IOYAAC 1ICOY AI udas, eıner
DEN NH -  P selner T1ıschgenossen
16EXAY X6 NOK 116 sprach: och nıcht ich etwa ”
1NEXAqd NOOK AKX.OC Er sprach: Du hast eES gesagt.

PEM GPOGq Es gab ıhm eın Zeichen
der Wıssende und sprach:IX H ETCWOY'N X €

EGONANXNO0O) N TEGEY4XLX. Der, der egen wIıird selne and
J6EMHI IHBINA.X. mı1ıt. mır ıIn die Schüssel (der ist es)
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AKMEY/I CO  A Du hast C1I1SO eiInNn Verbrechen,
(D INHMAPABATI O, Frevler,
AKGPTFOAM J9OE du hast dich gewagt
GCOYZWB G4I2WOY en böses Werk

| (AP MOPOMI Der Menschensohn
Aqi GCOPEICOWW ist gekommen damıt rrette
MINRONTT OMI den ersten Menschen

DEN VO Untergang.
I11X.C HENCOTHP Chrıstus, Erlöser

‚BIl 106 T108 V. Vgl 1 urühat XQ14,; CME —CN
N INC  BA  N l LIC

Y AAN IXNOC AAAM (ebenfalls arabısch)
6G1IOY WINI A& , Ll d»

AYCOQ 16NCOQD) AUC AI MME6 T26B PG  Z
1 IMDE \ ’T' 6 NC  A MM6 IOC
AYIO'I q AIICDA MMETO  GININ
NK6G6CONI 5

1OYPO INKS o  NIOYAAI
] CA’TEd >o  AMICONI GTC  l  AM
WGCOY AI GCATE4 ‚00109 NOY ’ DOY EG BOA
6C DEN TOYMH-I- X6 A  MG  1 NOC  OE N TE
zUX NOBI N O
ATHAATTOC Cal X 1 NE6MA d
NOYEMPAHH NX.6 HENCOTHP
IXEN INCTAYPOC MOOOY ANAQ ON
F MHNENCOTHP |>$' DEN IHMAPAAICOC

UVON JNBEN GCGWMAYCINI MOM
DAY OO NNICAIN DEN -{ OIKOYMENNDA 11E HC GO5bE HNOYPO N-{-KTHCIC
HOY'PO NNHOYAAI AA I P_OC]289

28R Ergänzt nach den quühät V OIl 1914, (  E€ —CMA Es folgt jetzt 1n der
Hs BI 107 Es lıegt entweder ein Versehen, des Abschre1ıbers oder des Codex-
Binders VO  m

288 Holgt Bl 10
44 Anstatt des Wortes iıst 1er das Kreuzmonogramm verwendet.
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ANHNOYAAI CAXI AIWO) ENQQWI
DEN OYNIOQ-T-NG  e MI2yYTEMON Aq-{- IHMNAMTALPH-I- 1 ENEYGXIX

NNHOYAAI

AAA Cal NOOK Aql N.X. IOCH
N[SIOM U  GMAPIMAOCAC
NOK IHC NEM NIKOAIMO

NTE NIA PAOWN GTTAIHONY'T

ATIHRRYTEMO CAX] NOYCOOINOY’'4I
NG  - NANOMOC NEM Oy AAAOH

H ETAICHTd COHTd AUTHITONY GIICMUWMA
ATH200U0B XD EBOA Il  ONOTENH

Aqi NX IOCH „X.WO NOYCOX.EN
€ JTEYJAINPEMAPIMAOCAC

AqdIi 1HAATOC bEN IHMZAY
A9I7 20 GPO9q ABOA N-{-BAKI

MOI NHI MIILRCUOUOUMA AGTANdg DEN IH GOMWOY ]
MMNAOC IHC DEN INC20OY

21NA NTAKOC4 AICD MIHNKOCMOC
TETIEINAN EBOA 26EN NINOBI

EGCOBE DAI TEN-|WOY NAqd
N  w CCOY’AB ENWOQ) EGBOA ENX.OD) MOC

AYyYyKOYAOAGq MAPOOY'T NMAOC  e HC
APION AKI AKCO MMON

IINC HENCOP
Aqdl AICD MMON

JIE Vergleich der ymnen-Änfänge des Turuhät-Buches DON 10914
mıl den T’uruhat-Hss., LEYV N d D,

T’uruhal FL Hss D

ENi VUOT Palmsonntag.
MAOQ®CNAK NITOOY Hss 1, Ziy

NX IHC

290 MMNAOC Bl 10 des Cod Copt Q, Wıen
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T’uruhat 10914 Hss B
Dryım des Palmsonntags.

NOY NIOYPOOY Hs anderer Dext. est
Anfang NiCc erhalten

Hss Zı s
Stunde des Palmsonntags.

NI C  l Hs NIMEY!I
Hss Zıy

DPrım der Nacht ZUM Montag.
APCOAN IO Hs APCODOAN

(vgl. 1er 144)
Hss Z

Teyz der AC. ZUM Montag.
UHECNCWTHP AUQÄAHA Hs HENCOTHPStudien zu koptischen Pascha-Büchern  121  Turühät 1914  Hs 23L  Prim des Palmsonntags.  +nNOoy NIOyPOOY ...  Hs. ı: anderer:Bext; Rest:  Anfang nicht erhalten.  n  Hss, 2,,3  1I1. Stunde des Palmsonntags.  NIMEYT ETAYOQ OM  Hs. ı: NIMEN! ...:  Hss..2, 3  s  Prim der Nacht zum Montag.  APEMQAN MNO  Hs. 1: APEQAN  (vel. hier S. 144)  A  Hss.2, 3  Terz der Nacht zum Montag.  NENCWOTHP AIQAHA  Hs. ı: MENCOTHP.. ..  VE  HS23  Sext der Nacht zum Montag.  ETI AG EYNHOY ...  Hs. ı: W _ NAIAPETH  }  Hss.2,83  S  Non der Nacht zum Montag.  ETAJOYO NXE NOC  Hs. ı: ETAJOY W  Hss.2,3  J  II. Stunde der Nacht zum Montag.  CWTEM EMNAHT  Hs. 1: CWTEM  HSS 273  E  Prim des Montags.  bEN TAPXH A} ...  Hs. ı: bEN OYAPXH  E  Hss. 2,3  Terz des Montags.  POY2! MINE2O0OOY ...  Hs. z POY2I  z  H8s. 23  Sext des Montags.  D TAFTFOAMHCIC  Hs. ı: W TAITOAMECIA ...  —_-  Hss. 2, 3  Non des Montags.  DEN NEKXIX. NATACNI  Hs. 1: DEN NEKXIX.  (vgl. hier. S. 146)  Hss., 2, 3  B  9*Hss Zy

Sext der Nacht ZUM Montag.
G IA GYNHOYStudien zu koptischen Pascha-Büchern  121  Turühät 1914  Hs 23L  Prim des Palmsonntags.  +nNOoy NIOyPOOY ...  Hs. ı: anderer:Bext; Rest:  Anfang nicht erhalten.  n  Hss, 2,,3  1I1. Stunde des Palmsonntags.  NIMEYT ETAYOQ OM  Hs. ı: NIMEN! ...:  Hss..2, 3  s  Prim der Nacht zum Montag.  APEMQAN MNO  Hs. 1: APEQAN  (vel. hier S. 144)  A  Hss.2, 3  Terz der Nacht zum Montag.  NENCWOTHP AIQAHA  Hs. ı: MENCOTHP.. ..  VE  HS23  Sext der Nacht zum Montag.  ETI AG EYNHOY ...  Hs. ı: W _ NAIAPETH  }  Hss.2,83  S  Non der Nacht zum Montag.  ETAJOYO NXE NOC  Hs. ı: ETAJOY W  Hss.2,3  J  II. Stunde der Nacht zum Montag.  CWTEM EMNAHT  Hs. 1: CWTEM  HSS 273  E  Prim des Montags.  bEN TAPXH A} ...  Hs. ı: bEN OYAPXH  E  Hss. 2,3  Terz des Montags.  POY2! MINE2O0OOY ...  Hs. z POY2I  z  H8s. 23  Sext des Montags.  D TAFTFOAMHCIC  Hs. ı: W TAITOAMECIA ...  —_-  Hss. 2, 3  Non des Montags.  DEN NEKXIX. NATACNI  Hs. 1: DEN NEKXIX.  (vgl. hier. S. 146)  Hss., 2, 3  B  9*Hs NATAPETH

Hss Z

Non der Nacht Montag.
GTAUJOY O® 1106C Hs GTAGJOY' WW

Hss Ziy

Stunde der Nacht ZUM Montag.
TEM GIEHUNAHIT Hs CMWOTEM

Hss Zı

DPryrım des Montags
VEN JAPXH Ac-{-Studien zu koptischen Pascha-Büchern  121  Turühät 1914  Hs 23L  Prim des Palmsonntags.  +nNOoy NIOyPOOY ...  Hs. ı: anderer:Bext; Rest:  Anfang nicht erhalten.  n  Hss, 2,,3  1I1. Stunde des Palmsonntags.  NIMEYT ETAYOQ OM  Hs. ı: NIMEN! ...:  Hss..2, 3  s  Prim der Nacht zum Montag.  APEMQAN MNO  Hs. 1: APEQAN  (vel. hier S. 144)  A  Hss.2, 3  Terz der Nacht zum Montag.  NENCWOTHP AIQAHA  Hs. ı: MENCOTHP.. ..  VE  HS23  Sext der Nacht zum Montag.  ETI AG EYNHOY ...  Hs. ı: W _ NAIAPETH  }  Hss.2,83  S  Non der Nacht zum Montag.  ETAJOYO NXE NOC  Hs. ı: ETAJOY W  Hss.2,3  J  II. Stunde der Nacht zum Montag.  CWTEM EMNAHT  Hs. 1: CWTEM  HSS 273  E  Prim des Montags.  bEN TAPXH A} ...  Hs. ı: bEN OYAPXH  E  Hss. 2,3  Terz des Montags.  POY2! MINE2O0OOY ...  Hs. z POY2I  z  H8s. 23  Sext des Montags.  D TAFTFOAMHCIC  Hs. ı: W TAITOAMECIA ...  —_-  Hss. 2, 3  Non des Montags.  DEN NEKXIX. NATACNI  Hs. 1: DEN NEKXIX.  (vgl. hier. S. 146)  Hss., 2, 3  B  9*Hs DEN OYyYAPAH

Hss 4y
[ erz des Momntags

’OY'2I MINlE2O0O Hs
Hss Zı y

Sext des Montags
JAFTOAMHCIC Hs JTJALITOAMECI

Hss @;

Non des Montags.
NEKXIX NA TAOGNI Hs DEN NEKXIX

(vgl. 1er 140)
Hss Zis
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Turühäat 10914 Hss E Z,

Stunde des Montags.
NTAOMHI Hs

Hss Z y

Pyım der Nacht ZUÜ Dienstag.
MNE  U Hs GTA

Hss Zı y

T erz der ACc. ZUÜÜ' Dienstag.
Hs ANAY NIK  17DEN INEGZ2OOY EGTEMMAY122  Cramer  Turühät 1914  H2  II. Stunde des Montags.  MOYOINI NTAGHMHI  Hs. ı: MOYOINI  Hss. 2, 3  —  Prim der Nacht zum Dienstag.  AyGIpl MNEIXINMOOI  Hs. ı: NH ETAYI ENQAI  i  Hss:’2,3  Terz der Nacht zum Dienstag.  Hs. ı: ANAY @ NIKAT2ZHT  BEN MIE2OOY ETEMMAY ...  (Rest)  _  Hss..2;:3  Sext der Nacht zum Dienstag.  HS ı  S  MOPH-} NOYyCHINI  l  HSS 2,3  Non der Nacht zum Dienstag.  CWOTEM EMINAHT  HS: 1  S  0yO2 NPEIMENZHT  K  HA MIMHO) NNAI  Hss. 23  NPEIOYOWONZHT  Vegl. die ı1. St. der Nacht zum  Montag, nicht derselbe Text,  nur die Anfänge sind gleich.  II. Stunde der Nacht zum Dienstag.  NOOK MMAYATK  Hs. ı: anderer Text, Rest, An-  fang nicht erhalten.  Hssu2, 3  —  Prim des Dienstags.  MCA AAyl  Hs. ı: MICA AI  (Rest)  Hss.2, 3  Terz des Dienstags.  OYMHO) TFAP NCON  Hs. ı: OYMHJ) ...  (Rest)  RE  Hss.2, 3  Sext des Dienstags.  Hs. ı: Dasselbe, Rest, Anfang nicht  MINOY- NTAMHI  erhalten.  —  Hss. 2; 3Rest)
Hss Zı y

Sext der Nacht ZU' Dienstag.
Hs
Hss E

Non der Nacht ZUÜ' Dienstag.
EIMMINAHT

HsOY’ O2 NPEIQENZH T
DA NNAaI Hss Zr
NPEIOYOWONZHT
Vgl die St der Nacht 711

ontag, nıcht derselbe Text,
1L1UI dıie Anfänge sind gleich.

Stunde der ac. zZu Dienstag.
NOOK MMAYATK HST anderer TEXT, Kest, AN-

fang nıcht erhalten
Hss Zi,

Pyım des Dienstags.
[HCA Adi Hs IHNCA Aqdi

Rest
Hss Zı y

[T erz des Dienstags.
VAP NCOMN Hs

Rest)
Hss Z

Sext des Dienstags.
Hs Dasselbe, Kest, Anfang nıchtMINOY/-|- NTAQOMHI

erhalten
Hss Z
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Turühat 1014 Hss I D
Non des Dienstags,

NH ET Hs NAITNAPABOAH
Kest)

Hss Zs
Stunde des Dienstags,

NOOK MMAYATK
OC [NMANTOKPATOP Hs. 1: anderer LExt, Rest, An-

GCPOK fang Nn1ıcC. erhalten
NHI NOC MANOY'-|- Hss Zis

Vgl dıe St deraZ

1enstag, N1C. erseliDe Text,
1Ur dıe Anfänge sınd gleich.

Prım der AaC. U Maıttwoch
INPOMI NOY PO Hs asselbe, Rest, Anfang nıcht

erhalten
Hss Ziy

Terz der Nacht ZU Maıttwoch
APINOIN ND TEN Hs APINOIN

Hss Z ,

Sext der AacC. U Maıttwoch
NATIAPETH Hs NEGEM NAIDONH

(vgl Turühät I014, Non der
aC ZU Mıttwoch).

Hss. Z
Non der AC. ZU Maıttzwoch

NIM so  NAIOONH Hs KA2C ETXH 1
(vgl Hs z dıe Sext der D (vgl JIurühat IQI4, E St
zu Miıttwoch). der Nacht ZU Mıttwoch).

Hss Zı y

Stunde der Nacht ZUÜU Maıttwoch
KA2C GTXH Hs IMMYCTH PION
(vgl Hs 5 Non der Nacht An est, Anfang HIC er  en,
Miıttwoch). erganzt ach Turühat I101I4,

PMA, Non des ıttwoch).
Hss BA

Pryım des Mittwochs.
Hs\AYOWOY-|- GYMA
Hss Zı y
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T’uruhät 10914 Hss IA D,
dLEVE des Maıttwochs

EGTAIDWONT XE 11a Hs
Hss Zı y

Sext des Maıttzochs.
AqI QOQANIA Hs asselbe, Rest, Anfang nıcht

erhalten
Hss Zı

Non des Maıttwochs
IHMYCTHPION Hs MIHENOPOYCOPMEK
(vgl Hs E St der 2aC ZUIN Kest
ıttwoch). Hss Zı y

Stunde Ades Maıttwochs
APINOIN NMWTEN Hs asselbe, Kest, Anfané HIC

erhalten
Hss Zi,

Prım der an Donnerstag.
Hs NMENCVNMENOC OY O2 LIENNHBEB Kest)
Hss D

[T eyvz der acht ZUM Donnerstag.
-A-C21MI GT ACOd Hs

Hss D,
Sext der acht Donnerstag.

MNPOOPHTHC Hs. I anderer Text, kest, An-
fang nic erhalten 1LADt
sıch erganzen ach Hs %,

r_
Hs
Hs 3 asselbe W1€e Hs T Kest,

AnfTang HIC erhalten
Non der AC. ZUMWM Donnerstag.

(D IICOXl Hs (D NE NIMHINI
Kest, Anfang erganzt nach
Hs z Bl Na somı1t voll:
ständig)

Hs
Hs asselbe W1€e Hs E, est

Stunde dery Nacht ZUM Donnerstag.
ANOH 11E DOY DINI Hs bEN OY'  HI EN-

NA2-]-
Hss Zı
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T’uruhal 10914 Hss 7R D,
Prım des Donnerstags.

l Hs TOOYNOY NTENDQE
(hier 57)

Hss P

Terz des Donnerstags.
NEIPAC-|- Hs NCAHAC MNPOOHTHCStudien zu koptischen Pascha-Büchern  125  Turühät 1914  Hs  Prim des Donnerstags.  ME20O0Y' MIMMACXA  Hs. 1: TOOYNOY _ NTENOE  (hier.S. 87)  —  Hss42)3  Terz des Donnerstags.  MENENCA _ NEIPAC- ...  Hs, 1: NCAHAC MINPOOHTHC ...  (vgl. Turühät 1914, Sext der  Nacht zum Donnerstag).  Hss: 23  —  Sext des Donnerstags.  CWOTEM ENCAXI  Hs. 1: 16200Y MMNACXA  (vgl. Turühät 1914, Prim des  Donnerstag).  Hss. 2, 3  annn  Non des Donnerstags.  AIEPLOYO GICI  HS. 1: AUEPL2OVYO  —  HSS 23  IT1. Stunde des Domnerstags.  SPH NTE - MCcOMHI  Hs. ı: HPM  (Bı S 152)  HSS. 2 3  _-  Prim der Nacht zum Freitag.  NAI ON ETA4XOTOY ...  Hs. 1: NAI ON  HS, '2, 3  Terz der Nacht zum Freitag.  Z2O0OTAN ETAYCMOY ...  Hs. 1: 2O0OTAN  __  HSS 273  Sext der Nacht zum Freitag.  AIXO MIMTOOY NTE  Hs. ı: AYXO®  NIX.DIT  HSS 23  S_  Non der Nacht zum Freitag.  ETAIKHN EICAXI  Hs. 1: GETAYKHN  _-  HSS 2 3  1IT1. Stunde der Nacht zum Freitag.  CWOTEM EAAYIA  Hs. 1: CDTEM  HsS,.2:3  —_-(vgl Jurühaät 1OI4, Sext der

Nacht ZU Donnerstag).
Hss Ziy

Sext des Donnerstags.
GIICAXI Hs 1620OY

(vgl. Turuüuhat I014, Prım des
Donnerstag).

Hss Zis

Non des Donnerstags.
AUEP2OYVYO GICN Hs A9G46E

Hss Zin

Stunde des Donnerstags.
OPH +M6EOMHI Hs DPH (hıer 152)

Hss P

PDPryım dey aC Z2U Freitag
Nal GTAGUXOTOY Hs Nal

Hss Z

T eyz dey AC. ZUÜ Freıitag
GTAIACM Hs OTA

Hss Zr

Sext der AC. Z2UÜ Freıtag
AYXOD MIWTOOY NJ  <} Hs AY XO
NIX.ODIT Hss Z

Non der AC ZU Freitag
KHN GY4ICA X] Hs GTAYGKHN

Hss Z

Stunde dery Nacht ZU Freıtag
CAAYLA. Hs

Hss Zi,
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Turühät 1914 Hss IS
Prım des Freıtags.

( MINlE20OY Hs QMQOPM Kest
Hss Zı

T erz des Freıitags.
TEPANOPICOG Hs

Hs
Hs asselbe w1e€e Turühat 101I4,

Anfang N1C erhalten
Sext des Freıitags.

FO Y EGTYQYONMN Hs
Hss Z

Non des Freıitags.
CXGN (DA WOY126  Cramer  Turühäat 1914  Hsn 2  Prim des Freitags.  QOPN MME2OOY .  Hs. ı: MOPN  (Rest)  H63 2,3  FA  Terz des Freitags.  —  TEPANOPICOE  H51  HS: 2  an  Hs. 3: Dasselbe wie Turühat 1014,  Anfang nicht erhalten.  Sext des Freitags.  NH THPOY ETQON  Hs. I  HS80 278  s  Non des Freitags.  ICXEN X0ÖOyY MA.XMOy ...  Hs ı  Hss. 2, 3  IT. Stunde des Freitags.  M MCA _ M2HKI  Hs. ı: Dasselbe, Rest, Anfang nicht  erhalten.  HAssı 23  SR  12. Stunde des Freitags.  Hs I  ETAPOY2I MOM  H823  Prim des Samstags.  Hs. ı: Dasselbe, Rest, Anfang nicht  AYGO) NENCOP ...  erhalten. hier S. 155  Hs. 2: AIKOPI NXE NQAI  45. 3:  Ostern  CIOYMINI 610YMINI  Hss, ı, 2, 3  P  (hier S. 90)  IX. Kurze Beschreibung der liturgischen Feiern der Karwoche nach  A. J. Butler, The Ancient Coptic Churches of Egypt, IT (1884), 349-  Palm Sunday and Holy Week.  Osanna Sunday is the name given by the Copts to the feast of palm  S‚291  which, doubtless, was celebrated by them long before a similar celebra-  tion found its way into western ritual. There is a solemn midnight serviäfä  21 Hier (Copt. 9) heißt der Palmsonntag MMAI NTE MEYAOTIMENOC,  das Fest des Segnens, oder /LäJl ıe Fest der Palmen. (Bl. 2r) 5. 113, hier,Hs

Hss B

Stunde des Freıitags.
(D IU  PE  Z  HE Hs asselbe, kRest, Anfang N1C.

erhalten
Hss Zr

Stunde des Freıitags.
HsEGTAPOY?2I (
Hss Br

Prım des amstags.
Hs Dasselbe, KRest, Anfang nıchtAYCGU) HENCOP

erhalten 1er 555
Hs AIKOOPA 1X.6 11QAI
Hs

()stern
GIOY WINI GIOYWINI Hss 1 Zız
hıer Q0)

Kurze Beschreibung der lıturgıischen Feiern der Karwoche nach
Bultler, TIhe Ancıenlt Coptıc (‚ hurches 0fV 1884 349

alm Sunday an Holy Week
()sanna Sunday 15 the Aille g1ven by the opts tO the eas of palmS 291

whiıch, doubtless, Was celebrated Dy them long before siımılar elebra-
t1ıon oun 1ts WaY into western ritual. ere 15 solemn midnight servicej  u

AA Hıer Copt Q) he1ißt der Palmsonntag 1NIQAI ITE INEYAOTIMENOC,
das est des Segnens, oder 2A3 4+es der Palmen (Bl 2T) SN 113, hıer.
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held the church AT C the bıshop blesses branches of palm gran
DTOCESSION then forms the clergy bearıng C1I1OSSPS an tapers an palm
branches they SINS they INOVE and make tatıon SINSINS before

ar an all the princıpal pıctures and rel1iquarıies Passıng thus
round the church they return tO the haıkal where the INass 15 —

plıshed The eSSoNS read AT OSeE appomlınted for the dead because all
obsequı1es ATCO 1f possıble avoıded durıng Holy Week In en 1mes
before the days of persecutıon and Ssometımes GV after the rab COIMN-

que grea PTOCESS101 passed iIirom the princıpal church at lexandrıa
through the town bearıng the blessed branches C thıs day the people

them ome an Iirom them baskets and other lıke thıngs
whıch they send tTO elr rıiıends In the Nestor1an and Armen1an ıtuals
Palm Sunday 15 celehrated ıth the Sarmne benediction of branches

At OTlLE clock the nıg Iollowıng Palm Sunday kgypt the
PIaVeISs of Eastertide begın an ought be continued wıthout CECAaSINS
untı Kaster INOTINS The I1aAass 15 not celebrated the Monday, Tuesday

Wednesdayv, an all the pIayVeIrSs d1ie6 ecıted the cho1lr whıle the
dOoOr of the haıkal 15 closed

On Maundy Thursday*®*?®? t1erce SECXT and A1C duly ecıted er
16 11 ere be CoNsecratıon of the holy o1ls tO COINE first PTO-
CESS101 15 formed tO the SNa tank the aV e (o1 the church) where the
patrıarch blesses the water ıth GTEGCHIO6N1es sımılar tO Oose ordaıned for
Kpiıphany But the gospels an ymns thıs We uUDOI the
subject f OUTr OT washıng the teet of hıs dıiscıples. At the en of the
PTaVyerSs the patrıarch hıs benıson tO the assembled priests and
people, sprinkling them ıth water irom the tank then also he washes
the teet of Sundry PETSONS, both cler1ıc and lay, and drıes them ıth
OWEe On thıs day, ımmediately er the washıng of teet the OOT of
the haıkal opened for the celeDratıon of the holy ININUMNION, er
1 1t 15 closed Ya 7 thıs INnass the 15S of and the COIN-
memoratıon of the dead A1iC 0MM1 (vgl 1er 123 Fußwaschungs-
Rıtus Copt Q)

In the Armen1an rıte for Maundy ursday vessel of water placed
the cho1ir and chrısm 15 poured CITIOSSWISEC UDOIL 1T AT the benediction

When the bıshop has washed the teet of clergy and people he also
ano1nts them hen the CODC 1C Was aıld asıde for the
ieet washıng, he lıfted hıgh and diıspenses the people irom
fasting durıng Eastertide

TIhe churches CONTLINUE OPCH a ll the nıght ıth ceaseless
which the hymns OT1SONS an lectures relate tO the Passıon On o0d

299 Nach Butler (S 350, Anm I) genannt Da Donnerstag des undes,
hlıer 1E NNI) Großer Donnerstag (5 Tag) rab ebenso A (Copt U,
Bl ES und 138 V) hıer 102 und E
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Friday-? INOTIUNS At tT1erce SNa set the aV but AT the
eleven OUr the replace by pıcture of the erucıfix1i0n The
AVE meanwhıle 15 iıllumınated ıth grea number of tapers and lamps
hen the prıests put eIr vestments and offer CCS before the
pıcture SINSINS the PTa1ses of the TUuC1INEe All the hymns and chants

thıs day Ar 6 VeLIYy SIOwW and mournftful tone the gospels all EeE-
morate the erucıfix10N Prayers for all thel aTe ecıted at the end
of the sixth nın eleventh and welfth hours and certaın number OT
genuflex10ns A1i C made by the congregatıon at VaTrlOus places where the
Nainnle f Christ named When the welfth OUr 15 OVEeI the bıshop JE:

kummus uplıfts the whiıich Tee Lapers aT®e burnıing, 1le the
people CI V OT hundred kyrıes owards each of the cardınal DO1NTS
(vgl 1er 3531 Begräbni1s 1TLUS Copt Q) hen PTFOCESS10N forms
and pPassecs Tee 1mes round the church the pıcture f the
erucıfix10nN IC they take the AE Upon the ar sılken e1l

VInNZ, an the whiıich WAas set the NO and the plcture
eıng placed the eıl AT covered ıth rose— leaves and MYIT. and
sı hen the e1]1 folded (0QNV 6 them an thus they Adie removed and
burıed underneath the ar hıs of COUTSE typıfıes the
ombmen of OUT ord an corresponds LO the burıal of the rood the
Easter sepulchre practised OUT ancıent Englısh Church 1le 1T 15

enactıng, the congregatıon pPTaV, an when 1T 15 finıshed they SO tO elr
homes and Te2 elr fast

Here COINDATSON of Armen1an custom 15 Interesting e_
sentatıon of the tomb of OUT ord set the m1 of the cho1ir

o06d Frıday On 1T 15 engraved paınted ıth gure O1
Chraist 16 the people 1S5S$ It 1T thıs posıtı1on üuntı the COIN-
mencemen of the 1114A55 Easter OD

On the nıg of Holy aturday“%* the whole psalter ecıted ere
also PTOCCSS1011 through the church whıch STAatiONs 4A16 made whıiıle

the choir SINS the SON$sS of the Tee ren Ihe Story of Nebuchad-
1672241 also read (vgl 1er 133 Copt Q) Mass 15 celebrated ASs

00d Frıday, EXCCDT the esSSoNS halt of whiıich Ad1ie read n_
ful tone haltf tone of JOV er I11ass all the gospel of St John 15

read and the silver book of the gospel carrıed pPrOCESS101 round the
church grea number of ymns follow and the sSe1 ViIGE AaStESs all through
the hours of darkness

On Easter295 IHNOTTILLINS the psalms and hymns of the resurrection aTC

SUun$S, and er them COIMNE the CCHNSINS of the ar an the office o1
242 Nach Butler S A, Anm I) genannt ö y} 4$-«A—‘ großer Freıtag, hıer

APACKEGY'H N IHMACNA Küsttag des Pascha, und eaÖS A r33
Freıtag des Pascha Copt Q, Bl 18 12 hier).

294 Nach Butler, 352, Anm. genannt D Sabbat des Lichtes hlıer
Copt Z4A1 A Sabbat der Freude

245 Nach Butler 45 Anm genannt Fest der Auferstehung un:'
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matıns. Immediately Iollowıng matıns the celebration of the <orban
(S 124, hier) HUHCHCES, but thıs 0OCCcasıon iıt 15 NECESSALVYV for the
priest To WEaT al] the lıturgıical vestments AT matıns A ell at INnass
AS SOOIN the epistles AT en and before the gospel of the 1L11LAass
1$ egun, the doors od the haıkal AL closed hen the prlıests standıng
wıthın the SANCLUATY, and the deacons wıthout 1ın the choır, all ogether
sıng the hymn of the resurrectlion.

{It 1s apparently at thıs po1ın that the and the Picture of the
erucıfix1ion AT disentombed Iirom the Cavıty under the altar When the
hymn 185 finıshed, the doors of the haıkal ARNS thrown OPCN agaln, and
priests an deacons pass Tee times round the church In solemn PFO”
Cess10n. Jhey arı approprıiate mMUuSs1IC they INOVE; and they
ıth them the pıcture of the resurrection. (n theıir return tO the choir
the pıcture 15 Dut ın ıts accustomed place, ATı the remaınder f the
SEr VICE 15 periormed 1ın the ILAanllier usual Sundays

(r elegentliıche Bemerkungen Z Rıtus der Karwoche en sıch
hbel der Beschreibung der Klosterkirchen des WA3adı-n-Natrün 1ın den
erken VOIl © T he Monasterıies of the Wadı-n-Natruün,
Part IL Ihe Hıstory of the Monasterıies of Nıtrıa and of Scetis, New
Or EO32, un Part I1 TIhe Architecture and Archaeology, 2033
16 das Kegıster).

Im August 1965 WaT eES der Verfasserıin vorliegender Studıie mıiıt Nan
1eller Unterstützung der Deutschen Forschungsgemeıinschaft wıederum
möglıch ein1ıge Wochen 1ın der Papyrus- un Handschriftensammlung der
Natıonalbibliothek 1n Wıen arbeıten. In der Papyrussammlung fanden
sıich este koptischer Pascha-Lektionare

Abbıldungen AL Wıen, Papyrussammlung 286, Folı0s, EV-SV;
etIwa { bohaırısch, FaDiler, z 2 Von diesen Fohos Sınd
1UTr Abb ÖCı tol AT und ABB 8 9 fol 5V, mıt Sicherheit einzuordnen.

Abb Sd, fol 5V, äßt d1ıe Lesungen der un Stunde des Tages der
Karwoche, also des Karfireıtags, erkennen. Man sıeht oben 1ın das VO  —

eingeschrieben XAX 5 Stunde des ages
DIe Lesung ist Marcus 15 SA nten iolgt, wıederum 1ın das des

eingetragen, d1ie Stunde des ages mıt der Lesung Marc. £5;
38 Tortlaufend.

ach dieser Sicherstellung ann 11a  b auf Abb ÖC, fol 5E; Teıle der
Lesungen der Stunde des Karfreıtags voraussetzen, 1er Marc. I5;
43733

Der gesamteText der CLn Folios erg1ıbt aber eın klares 1ld der NOTrTd-
HUNS der Lesungen, weıl der Lektionar-Rest als olcher gering ist DiIie
Bedeutung der Blätter legt Jedoch Carı daß INa  — S1€E vermutlıich iın das

1 datieren kann, daß S1€E also ohl er sınd als dA1e alteste ernal-

N Großes est Hıer, Gopt Q, Bl 586r AA do L} n Sonntag der hl
Auferstehung K hıer
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tene Paschabuch-Handschrift überhaupt : Briıtisches useum JIr 5997,
Anno 1273 bohairısch-arabisch.

Abb und Wiıen, Papyrussammlun 3406, eın un eın drıttel
hıer Ü eın att) fol un X  9 Paschabuchrest, etwa Jh

bohairısch, griechisch und arabısch, Papıer, 33 26
Abb Q, tol ze1g oben den est der Lesung ın der Stunde der Nacht

ZUIN Mıttwoch (Tag des kleinen astens)4"® mıt der Lesung ath 30
Darunter O1& dıe Stunde der al ZUIN 1LLWOC Ps 2 Z Z
un Z als Lexı1s.

Auf Abb Ya, fol I ist ben dıe Lesung der Stunde der acC x
Mıttwoch sehen; Joh I  ) 55257 Darunter begiınnt die Stunde der
ac Z1A1 1LLWOC mıiıt Ps 56, %3 un 6 als LexIis.

DIieses 1st sehr interessant, weıl dreisprachıge Paschabuch-
Manuskripte SsSOwelılt der Verfasserıiın bekannt N1C. erhalten S1nd.

—  e“ L5 Sl €
Wiıen, 1MmM Dezember 1043, und
Münster LW 1mM Julı 1966

306 31141 W Koptische Grammalık, 1955, S  9 158


